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Nicht nur mit steigenden Temperaturen, sondern auch mit saisonal angepassten Angeboten 
der Beschicker der Wochenmärkte macht sich der Frühling in Wels bemerkbar. Auch der be-
liebte Flohmarkt auf dem Kaiser-Josef-Platz erwacht ab Samstag, 15. März wieder aus 
dem Winterschlaf. Nähere Infos finden Interessierte auf Seite 38 in dieser Amtsblatt-Ausgabe!
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Siebte Welser Traunbrücke nähert sich der Fertigstellung

Jetzt schon vormerken: Am Dienstag, 22. April findet ab 
16:00 Uhr die offizielle Eröffnung der neuen Traunbrücke 
Wels-Schleißheim statt! Passend zur äußeren Gestaltung 
des Geh- und Radwegüberganges wird die Wels Marketing & 
Touristik GmbH zu diesem Anlass ein Römerfest veranstalten.

Bis zur Eröffnung laufen die Fertigstellungs- und Komplet-
tierungsarbeiten auf Hochtouren. Wie sich die Brückenbau-
stelle momentan präsentiert und wie das Eröffnungfest genau 
abläuft, ist auf Seite 7 in dieser Ausgabe zu lesen.

Auf Seite 8 und 9 folgt die Fortsetzung der historischen 
Brücken-Serie: Diesmal ist mit dem Museumssteg der (noch) 
jüngste reine Geh- und Radwegübergang über die Traun dran.

Das nächste   
Amtsblatt erscheint  

am Montag,

14. April 2025

„Spare in der Zeit, dann hast du in der Not“: Nach 
diesem über viele Generationen gelebten Grundsatz 
war es bei meinem Amtsantritt als Bürgermeister 
und Finanzreferent Ende 2015 mein Ziel, das Budget 
der Stadt Wels zu sanieren und dadurch zukunftsfit 
zu machen. Die Erfolge, die wir in den vergangenen 
Jahren erzielt haben, können sich durchaus sehen 
lassen: Trotz schwieriger wirtschaftlicher Lage er-
reichte die Stadt Wels im Rechnungsabschluss 2023 
einen Überschuss von 33,3 Mio. Euro. Der städtische 
Schuldenstand, der im Jahr 2015 noch bei rund 69 
Mio. Euro lag, wurde bis Ende 2023 auf knapp 8 Mio. 
Euro reduziert. Und auch im Jahr 2024 haben wir die 
Schulden weiter gesenkt: Details dazu folgen Mitte 
des heurigen Jahres.

Dieses sparsame Wirtschaften gibt uns in vielen Be-
reichen die Möglichkeit, notwendige und sinnvolle 
Investitionen für die Stadt Wels und ihre Bürger 
zu tätigen. Investitionen, die andere Städte unserer 
Größenordnung wegen der angespannten finanziellen 
Lage und einer hohen Schuldenlast übrigens nicht 
machen können.

Projekte wie die in Kürze beginnende Erweiterung 
und Neugestaltung des Volksgartens und die unter 
anderem dort 2027 stattfindende Landesgartenschau, 
der Bau einer neuen topmodernen Messehalle sowie 
Investitionen in die Infrastruktur – von den Verkehrs-
wegen über die Kinderbetreuung bis zur Sanierung 
unseres Hallen- und Freibads – wären ohne die in 

den vergangenen Jahren angesparten Rücklagen 
nicht möglich. Dafür gebührt an dieser Stelle Ihnen 
als Welser Steuerzahler sowie den in unserer Stadt 
ansässigen Unternehmen mein Dank!

Es sind aber nicht nur die großen Investitionen und 
Projekte, die wir mit den vorhandenen Mitteln in un-
serer Stadt umsetzen können. Mir ist es stets auch 
wichtig, die Nöte der Welser Bevölkerung im Blick zu 
behalten. So sind die anhaltend hohen Energie- und 
Lebenshaltungskosten für viele Bürger zu einer 
hohen finanziellen Belastung geworden. Dies gilt 
mittlerweile leider nicht mehr nur für die untersten 
Einkommensschichten, sondern zieht sich bis in die 
Mittelschicht hinein.

Aus diesem Grund freut es mich besonders, dass im 
Gemeinderat einstimmig ein freiwilliger Stromkosten-
zuschuss von 100 Euro pro Haushalt beschlossen 
wurde. Mit den darin festgelegten Einkommensgren-
zen unterstützen wir auch Bürger, die sonst bei Zu-
schüssen oft leer ausgehen. Selbstverständlich bin ich 
mir dessen bewusst, dass wir die finanziellen Probleme 
der Bürger damit nicht komplett beseitigen können. 
Es ist jedoch eine weitere wichtige Unterstützung der 
Stadt für ihre Bevölkerung. Ganz nach dem Motto, 
das ich mit meiner Arbeit tagtäglich zu leben versu-
che: „Wir lassen unsere Bevölkerung nicht im Stich!“

Ihr Bürgermeister
Dr. Andreas Rabl 

Liebe Welserinnen,
liebe Welser!

 © freepik
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Konstant hoch geblieben ist im Jahr 2024 die Nachfrage nach Wohn-
raum in der Stadt Wels. Dies zeigen die nun vorliegenden Zahlen des 
städtischen Wohnungsservice. Die Stadt Wels hat bei rund 5.000 ge-
meinnützigen Wohnungen das Vergaberecht. 

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 668 Wohnungsanträge beim 
städtischen Wohnungsservice erfasst. In fast 300 Fällen konnte die Stadt 
erfolgreich Wohnungen an Interessenten zuweisen. Mit 11.108 persön-
lichen und telefonischen Kundenkontakten hatten die Mitarbeiter des 
städtischen Wohnungsservice im Jahr 2024 einen neuen Rekordwert 
zu verzeichnen.

Die Gründe für die hohe Nachfrage nach Wohnraum sind vielfältig. Einer-
seits ist die Stadt Wels aufgrund der zentralen Lage in Oberösterreich und 
die hervorragende Anbindung an die Verkehrsnetze ein idealer Standort 
für viele große Unternehmen. Durch den Bedarf an Mitarbeitern steigt 
auch die Nachfrage nach Wohnungen im Stadtgebiet.

Doch nicht nur die geographische Lage alleine macht Wels als Wohn-
ort zunehmend attraktiv. Durch die Neugestaltung der Innenstadt, den 
Ausbau der Rad- und Gehwege, die massiven Investitionen in die Kin-
derbetreuung sowie das Park- und Freizeitangebot in der Stadt zieht 
es viele Menschen aus dem Zentralraum nach Wels und damit auf den 
Wohnungsmarkt. 

Große Herausforderungen für die Stadtentwicklung
Die hohe Beliebtheit der Stadt Wels birgt insbesondere für die Stadt-
entwicklung eine große Herausforderung. Das Klima der Welt ändert 
sich, das hat auch Auswirkungen auf die Arbeit der Stadtentwicklung. 
Grünflächen, Baumalleen und Beschattung sind so wichtig wie nie. Das 
Thema der Flächenversiegelung ist präsenter denn je. 

Klar ist allerdings auch: Wels ist ein Ballungsraum. Und die effiziente 
Nutzung und Nachverdichtung innerstädtischer Flächen ist der Versiege-
lung in ländlichen Regionen vorzuziehen. So setzt die Stadt Wels – um 
auf die steigende Nachfrage nach Wohnraum und damit verbunden die 
steigenden Preise am Wohnungsmarkt zu reagieren – unter anderem 
auf eine enge Zusammenarbeit mit gemeinnützigen Wohnbauträgern. 

Unter dem Regime der OÖ-Wohnbauförderung kann der Preis am Woh-
nungsmarkt so gedämpft werden. Der österreichweite Vergleich des 
Preisniveaus gibt uns hier recht. Durch das große Angebot an geförderten 
Mietwohnungen entwickelte sich der Mietpreis in Wels moderater als 
in anderen Städten Österreichs. Zudem ist es uns ein großes Anliegen, 
dass wir den Welsern beziehungsweise künftigen Welsern ermöglichen, 
Eigentum anzuschaffen und damit unabhängig leben zu können. Dies 
soll vor allem durch den Fokus auf geförderte Mietkauf-Wohnungen in 
Wels gelingen.
 

Ihr
Stadtrat Ralph Schäfer, MSc 
Referent für Bauen, Wohnen und Stadtentwicklung

Wels ist gefragt:  
Lebensqualität und 
Nachfrage nach Wohn-
raum steigen weiter

Februar-Gemeinderat
Neben dem Stromkosten-
zuschuss (siehe Seite 5) 
beschäftigte sich der Ge-
meinderat am Montag, 24. 
Februar unter anderem mit 
den folgenden Themen:

Ein weiterer formalrechtlicher Be-
schluss am Weg zur Umsetzung 
des Großprojektes Volksgarten 
Neu fiel einstimmig: Sowohl die 
Errichtung als auch den Betrieb 
der rund 10 Hektar großen Grün-
anlage wird die noch zu gründen-
de Volksgarten Wels GmbH & 
Co KG übernehmen. 

In sechs weiteren Pflichtschulen 
können Schüler und Lehrer bald 
mit einer zeitgemäßen IT-Aus-
stattung arbeiten. Nach einem 
einstimmigen Beschluss kauft die 
Stadt Wels für die Volksschulen 
2 Stadtmitte, 4 Pernau und 6 Neu-
stadt sowie für die Mittelschulen 
1 Stadtmitte, 5 Neustadt und 6 
Vogelweide moderne IT-Gerä-
te an. Dabei handelt es sich um 
286 Notebooks, 38 Mini-PCs 
sowie 43 Monitore im Gesamt-
wert von etwas mehr als 220.000 
Euro. Mit Ausnahme der noch im 
ersten Halbjahr 2025 folgenden VS 
5 Mauth sind nun alle öffentlichen 
Pflichtschulen gemäß dem festge-
legten einheitlichen IT-Standard 
ausgestattet.

Nach dem einstimmig beschlos-
senen Grundstückserwerb in der 
Sitzung vom Montag, 27. Jänner 
stand nun der nächste Schritt hin 
zu einer neuen Kinderbildungs- 
und Betreuungseinrichtung 
(KBBE) in der Vogelweide auf der 
Tagesordnung: Der Beschluss über 

die nötigen Änderungen des Flä-
chenwidmungsplanes und des 
Örtlichen Entwicklungskonzep-
tes in der Adelheid-Weindl-Stra-
ße im wachsenden Wohngebiet 
Wispl fiel einstimmig.

Die eww Anlagentechnik GmbH 
kann mit der Umsetzung des Be-
leuchtungsprogramms 2025 
starten: Dieses wurde samt Auf-
tragsvergabe einstimmig beschlos-
sen. Die veranschlagte Summe für 
Neuinstallationen und Lücken-
schlüsse mit energiesparenden und 
teilweise sensorgesteuerten LED 
beträgt heuer rund 290.000 Euro. 
Beispiele für neue Beleuchtun-
gen im Zusammenhang mit dem 
Straßenbauprogramm 2025 sind 
etwa die Maria-Theresia-Straße 
(Einfahrt Messeareal) und die Ro-
senauerstraße im Zusammenhang 
mit der Erschließung der neuen 
Messehalle 22. Besser ausgeleuch-
tete Schutzwege sollen etwa die 
Kreuzung Albrecht- und Schmiern-
dorferstraße und die Oberfeld-
straße beim Kreisverkehr mit 
der Laahener Straße und bei der 
Kreuzung mit der Zellerstraße er-
halten. Weiters werden neue Stra-
ßenbeleuchtungen im Zuge von 
Mitverlegungsarbeiten der eww 
AG errichtet: Dies ist zum Beispiel 
im Bereich Alois Auer-Straße/Ma-
ximilianstraße der Fall. Zusätzlich 
zur oben genannten Summe sind 
740.000 Euro für Instandhaltun-
gen (Mastprüfung, Schaltstellüber-
prüfung, Störungsbehebungen, 
Lampentausch etc.) vorgesehen. 
Die gesamten Investitionen der 
Stadt in ihre öffentliche Beleuch-
tung liegen 2025 also bei rund 1 
Mio. Euro.

Stadtrat Ralph Schäfer, MSc freut sich als zuständiger Referent über 
den einstimmigen Beschluss des Beleuchtungsprogramms 2025.
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Wels hilft: Stadt beschloss  
Zuschuss zu Stromkosten
Der Wegfall der staatlichen 
Strompreisbremse bei gleich-
zeitiger Erhöhung der Netzge-
bühren stellt viele Menschen 
vor große Herausforderungen. 

Um in dieser Zeit zu unterstützen, 
beschloss der Welser Gemeinderat 
am Montag, 24. Februar auf Initia-
tive von Sozialreferentin Vizebürger-
meisterin Christa Raggl-Mühlberger 
einen einmaligen freiwilligen 
Stromkostenzuschuss in Höhe 
von 100 Euro pro Haushalt. Die 
Kosten für die Stadt belaufen sich 
auf rund 500.000 Euro.

Anspruchsberechtigt sind Per-
sonen mit eigenem Haushalt, die 
seit zumindest 1. November 2024 
ihren ständigen Hauptwohnsitz in 
Wels haben und folgendes Mo-
natseinkommen im Jänner 2025 
pro Haushalt nicht überschreiten:
•  Ein-Personen-Haushalt:  

1.950 Euro netto
•  Mehr-Personen-Haushalt: 

2.800 Euro netto

Die Einkommensgrenze erhöht 
sich um 120 Euro netto pro im ge-
meinsamen Haushalt lebendem 
Kind, für das Familienbeihilfe be-
zogen wird. 

Das Pflegegeld wird beim Netto-
einkommen nicht berücksichtigt. 
Anträge für den Stromkostenzu-
schuss können ab sofort bis Mitt-
woch, 30. April digital mit dem 
Formular „Stromkostenzuschuss“ 
unter wels.at/sozialfoerderun-
gen gestellt werden.

Zusätzlich ist von Dienstag, 1. 
bis Mittwoch, 30. April täglich 
unter der Woche von 08:00 bis 
12:00 Uhr eine persönliche Ein-
reichung im Parteienverkehrs-
büro der Dienststelle Sozialservice 
und Frauen (Rathaus, Stadtplatz 
4, Eingang Sozialservice) möglich. 
Sozialhilfeempfänger erhalten 
den Stromkostenzuschuss auto-
matisch und müssen daher keinen 
Antrag stellen.

” 
Wir lassen die Welserinnen 
und Welser nicht im Stich! 

Die Stadt Wels hat eine 
soziale Verantwortung ihrer 
Bevölkerung gegenüber, und 
wir sind bereit, dieser auch 
nachzukommen. Besonders 

wichtig war uns, auch Perso-
nen zu unterstützen, die oft 
bei Zuschüssen aufgrund der 
Einkommensgrenzen diese 

nicht erhalten.

Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl  

und Sozialreferentin  
Vizebürgermeisterin  

Christa Raggl-Mühlberger

im Kompetenzcenter St. Step
Salzburger Straße 65, 4600 W
07242 / 90 90 90 - 410

Wo Herzenswüns e wurzeln.sche

han
Wels

Erstgespräc
kostenlose Inf

nd Anmeldung

Erstgespräc
foabe
ch

endeoder

Infos un

KURZ GEMELDET

Am Samstag, 22. März um 
20:30 Uhr findet zum 18. Mal 
die WWF Earth Hour statt. Für 
eine Stunde geht weltweit das 
Licht aus, um auf die Folgen 
der Klimakrise und das damit 
verbundene rasante Artenster-
ben aufmerksam zu machen. 
Auch die Stadt Wels ist wie-
der mit dabei: An diesem Abend 
bleiben Ledererturm und Burg 
für eine Stunde unbeleuchtet. 
Interessierte Welser können na-
türlich mitmachen und z.B. in 
ihrem Haus für eine Stunde das 
Licht abdrehen. Nähere Infos 
sind unter wwf.at/earthhour 
im Internet ersichtlich!

Eine geänderte Route befährt 
der Wissensbus am Mittwoch, 
26. März: Statt bei den üblichen 
Haltestellen Sudetenstraße/Billa 
(14:30 bis 15:30 Uhr) und Haus 
Noitzmühle (16:00 bis 17:30 Uhr) 
ist die „Stadtbücherei auf Rä-
dern“ an diesem Tag ab 14:00 
Uhr beim Kindergarten Neg-
rellistraße (Negrellistraße 29) 
anzutreffen. Dort findet für 
die Kinder und deren Eltern 
ein Sprachfördernachmittag 
mit vielen Stationen zum ge-
meinsamen Spielen, Lesen und 
Ausprobieren statt. Der Wissens-
bus steuert an den Vormittagen 
regelmäßig die Welser Kinderbil-
dungs- und -betreuungseinrich-
tungen sowie Volksschulen an 
und leistet dort einen wichtigen 
Beitrag zur Sprachförderung.



6 INFORMIERT wels.atAKTUELLES

Auszeichnung für Zentralküche Wimpassing
Über die erneute Auszeich-
nung „Gut zu wissen“ für die 
Zentralküche Wimpassing 
freut sich Bildungsreferent 
Vizebürgermeister Mag. 
Klaus Schinninger. 

Mit dieser Initiative der Land-
wirtschaftskammer Österreich 
informieren Gemeinschaftsver-
pflegungsbetriebe freiwillig und 
transparent über die Herkunft von 
Fleisch, Milch und Milchproduk-
ten sowie Eiern und Eiprodukten.

Die 1989 errichtete Zentralküche 
versorgt täglich alle städtischen 
(und zum Teil auch private) Kin-

derbildungs- und Betreuungs-
einrichtungen mit rund 1.200 
Essensportionen und erhält da-
für auch regelmäßig das Zertifikat 
„Gesunde Küche“ des Landes 
Oberösterreich.

2025/54

Wels gemeinsam reinigen und verschönern
Frühling ist Putzzeit: Ab Diens-
tag, 1. April ist die Welser Be-
völkerung wieder aufgerufen, 
die Stadt bei der traditionellen 
Flurreinigungsaktion „Saube-
res Wels“ ein Stück weit 
sauberer zu machen. 

Für interessierte Vereine und Pri-
vatpersonen ist die Anmeldung 
ab sofort bis spätestens Freitag 
28. März per E-Mail unter awi@
wels.gv.at oder unter Tel. +43 
7242 235 9521 möglich. Bitte da-
bei unbedingt folgende Infos über-

mitteln: Personenanzahl, voraus-
sichtliches Einsatzgebiet, Termin 
(im gesamten April möglich) so-
wie Entsorgungsart (selbstständig 
in einem Altstoffsammelzentrum 
oder Abholung durch die Stadt). 
Die Stadt stellt die Arbeitsaus-
stattung (Handschuhe, Abfallsä-
cke) ab Dienstag, 25. März im 
Zentralen Betriebsgebäude der 
Stadt (Schießstättenstraße 50, 

Erdgeschoß, Zi. B.031) kostenlos 
zur Verfügung. Als Dankeschön 
fürs Mitmachen wartet eine kleine 
Aufmerksamkeit. 

Bereits informiert sind die Welser 
Schulen sowie Kinderbildungs- 
und -betreuungseinrichtungen. 
Diese können heuer von Diens-
tag, 1. April bis zum Schulschluss 
am Freitag, 4. Juli an der Aktion 

„Sauberes Wels“ teilnehmen und 
auf diese Weise schon frühzeitig 
ihr Bewusstsein für Umwelt-
schutz und Sauberkeit schär-
fen. Von der Stadt Wels gibt es 
für die Bildungseinrichtungen mit 
den meisten Teilnehmenden im 
Verhältnis zur Kinderzahl bis zu 
500 Euro. Für nähere Informa-
tionen steht die städtische Um-
welt- und Klimaschutzbeauftragte 
Ing. Birgitt Wendt per E-Mail unter 
stae@wels.gv.at oder unter Tel. 
+43 7242 235 3270 gerne zur Ver-
fügung. 

” 
Sauberkeit ist Lebensqualität! 
Wenn wir Wels zur lebens-
wertesten Stadt Österreichs 

machen wollen, braucht 
es schon von klein auf ein 

Bewusstsein für ein schönes 
Stadtbild und eine saubere 
Umwelt. Beides vermittelt 
die große Flurreinigungs-

aktion Jahr für Jahr. Vielen 
Dank allen kleinen und 

großen Welsern, die sich hier 
 engagieren!

Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl

” 
Alle Jahre wieder kommt der 
Frühjahrsputz! Tausende Wel-
ser Schülerinnen und Schüler 
werden auch heuer wieder 
Wald, Wiesen und Parkan-
lagen reinigen. Dafür schon 
jetzt ein ganz großes Danke-
schön im Sinne von Umwelt-, 
Natur- und Klimaschutz, aber 
auch der Lebensqualität der 
Menschen in dieser Stadt.

Stadtrat  
Thomas Rammerstorfer  

(Abfallwirtschaft,
Umwelt- und Klimaschutz)

V.r. Stadtrat Thomas Rammerstorfer, Bürgermeister Dr. Andreas Rabl 
sowie die städtischen Beauftragten Ing. Birgitt Wendt (Umwelt- und 
Klimaschutz) und Lukas Aitzetmüller (Abfallwirtschaft) werben mit 
zwei jungen Abfallsammlern für die Aktion „Sauberes Wels“.

V.l. Bildungsreferent Vizebürger-
meister Mag. Klaus Schinninger  

gratulierte Mohamed Rehem, 
Johanna Hitsch und Leiter Mario 

Häusler von der Zentralküche 
Wimpassing gemeinsam mit Mag. 

Barbara Lehner BSc MSSc zum 
Zertifikat „Gut zu wissen“. 
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14:00 – 18:00 Uhr 
• Römerlegionen schlagen ihr Lager auf: Schmiedvorführungen, 
 Kinderprogramm, Hüpfburg, Bogenschießen uvm.
• Römische Delikatessen
• Bummelzug entlang der Traun von der „Alten Traunbrücke“ bis zur neuen 
 Römerbrücke
• Rudervorführungen „Armada“ Ruderverein Wels

16:00 Uhr Offizielle Eröffnung
• Musikkapelle 
• Eröffnungsworte 
• Einweihung der Brücke

22.04.2025 – ab 14:00 Uhr

WELS-SCHLEISSHEIM

ERÖFFNUNG
DER RÖMERBRÜCKE

wels.at/roemerbruecke

Finale Arbeiten an der neuen Traunbrücke 
Jetzt schon vormerken: Am Diens-
tag, 22. April findet die offizielle 
Eröffnung der neuen Traunbrü-
cke Wels-Schleißheim statt (siehe 
unten)!

Bis zur Eröffnung laufen die Fertigstel-
lungs- und Komplettierungsarbeiten 
auf Hochtouren. So werden derzeit und in 
den kommenden Wochen unter anderem 
die Portalfassade, der Taubenschutz und 
die Übergänge bei den Mittelplattformen 
hergestellt. Bei den elektrotechnischen 
Arbeiten stehen unter anderem das Ein-
ziehen der Kabel für die spätere PV-Anlage 
sowie das Herstellen und Montieren der 
Straßen- und Geländerbeleuchtung 
auf dem Programm. Und auch bei der Rad-
wegrampe sind noch wichtige Arbeiten zu 
verrichten: Nämlich z.B. Erdarbeiten bei den 
Böschungen, die Tragschicht und Feinpla-
nie, die anschließende Asphaltierung sowie 
die Geländer-Montage und der weitere 
Landschaftsbau. 
 

So präsentiert sich derzeit die siebte Welser Traunbrücke. In der historischen Serie 
ist diesmal der Museumssteg dran (siehe Seiten 8 und 9).
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Museumssteg erweitert Kulturstadt Wels
Nur mehr kurze Zeit ist der 
2013 eröffnete Museumssteg 
in die Nachbar-Marktgemein-
de Thalheim der jüngste 
reine Geh- und Radwegüber-
gang in Wels. Denn der Ter-
min für die Einweihung der 
neuen Brücke nach Schleiß-
heim steht bereits fest (siehe 
Seite 7)! 

Die Eröffnung der Brücke er-
folgte  am Freitag, 30. August 
2013. Sie stand in unmittelbarem 
Zusammenhang mit dem zwei 
Wochen später am Thalheimer 
Traunufer eingeweihten Privat-
museum Angerlehner (www.
museum-angerlehner.at). Dessen 
Gründer Kommerzialrat Heinz J. 
Angerlehner wollte mit dem Steg 
auch von Welser Seite kommenden 
Besuchern einen einfachen Zu-
gang zum Museum bieten.
Die Gesamtkosten finanzierten 
das Land Oberösterreich, die 
Stadt Wels und die Gemeinde 
Thalheim gemeinsam mit rund 1,6 
Mio. Euro. Baustart war im No-
vember 2012, der Brückenschlag 
fand bereits im Februar 2013 statt. 
Seit Ende August desselben Jahres 
war der nach seinem Bauherrn im 
Volksmund „Angerlehner-Steg“ 
genannte Traunübergang fertig.

Zitate aus dem Bericht im 
Amtsblatt Oktober 2013

„Wels profitiert in vielerlei Hin-
sicht von den Stegen (Anm.: In 
Fortsetzung des Überganges über 
die Traun war auf Thalheimer Seite 
ein weiterer über den Aiterbach 
nötig). Das schon vorher breite 
Kulturangebot der Stadt erlebt 
nun eine weiter Expansion Rich-
tung Süden.“

„Zudem ist es für Radfahrer 
(Anm.: Am Welser Ufer verlaufen 
der Traunradweg R4 und der Rö-
merradweg R6) sowie alle übrigen 
Nutzer des Naherholungsgebie-
tes an der Traun einfacher, den 
Fluss zu überqueren.“

„Besucher aus Thalheim (Anm.: 
Das gilt natürlich auch für weite-
re Wels-Land-Gemeinden süd-
lich der Traun!) können nun viel 
einfacher im Sommer das Well-
dorado und zu Messezeiten das 
Messegelände erreichen (Anm.: 
Bereits damals hätte zusätzlich für 
den Winter die Eishalle erwähnt 
werden müssen!).

„Wels und Thalheim sind somit 
wieder ein Stück näher zusam-
men gerückt.“

Zahlen, Daten und Fakten 
zum Museumssteg

Dipl.-Ing. Erhard Kargel (www.
kargel.co.at) gewann damals den 
Gestaltungswettbewerb. Er gibt 
folgende technische Details an:

Stützweite: 90 Meter
Gesamtbreite: 4,10 Meter
Grundriss: Überbau gerade, 72° 
Grad schiefe Auflagerung
Gradiente: Kreisbogen, maximale  
Steigung 6 Prozent
Überbau: Dreieckiger Stahlhohl-
kasten mit horizontaler Unterkan-
te. Höhe nimmt von 1,00 Meter 
zur Mitte hin auf 2,25 Meter nach 
oben zu, Schlankheit Höhe zu Län-
ge ist gleich 1:40.

Gründung: Flachgründung

Herstellung: Fertigung des Trag-
werks in sechs Teilen im Werk, An-
transport mit LKW, Verschweißung 
am Welser Ufer, Einschwimmen 
mit Hilfe von Pontons, Einhub mit 
Autokranen.
Besonderheiten: Trotz hoher 
Schlankheit keine Schwingungs-
tilger erforderlich. Künstlerisch 
gestaltete LED-Beleuchtung von 
Waltraut Cooper. Ensemblewir-
kung mit Aiterbachsteg.

Bauausführung: 2012 bis 2013

” 
Das ist ein wunderbarer Tag 
für mich. Ich bin überzeugt, 
dass damit ein Juwel für die 

Region entstanden ist.

KR Heinz J. Angerlehner  
(Ex-Unternehmer, Museums-
gründer und Brückenbauherr) 

anlässlich der Eröffnung

Der „Angerlehner-Steg“ mit Blickrichtung Thalheim samt Ankünder-Stele für das private Museum für zeitgenössische Kunst.

Amtsblatt-
Brückenserie
Wie berichtet, werden heuer  
anlässlich der bevorstehenden 
Eröffnung der Geh- und Rad-
wegbrücke nach Schleißheim 
die weiteren Welser Traun-
brücken sowie ausgewählte 
derartige Bauwerke in den 
Stadtteilen historisch vor-
gestellt. Als nächstes ist die 
Eisenbahnbrücke der ÖBB-
Almtalbahn an der Reihe.
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Künstlerisch gestaltete LED-Beleuchtung von Waltraut Cooper.

V.l. Dr. Josef Gruber (damals Bezirkshauptmann Wels-Land), der nun-
mehrige Altbürgermeister Dr. Peter Koits, Bauherr Kommerzialrat 
Heinz J. Angerlehner und der damals bereits amtierende Thalheimer 
Bürgermeister Andreas Stockinger durchschnitten bei der Eröffnung 
das Band in der Stegmitte.

Seit 2013 ermöglicht der Museumssteg zahlreichen Bewohnern von 
Wels-Land einen umweltfreundlichen Besuch etwa des Welldorado, 
der Eishalle oder des Messegeländes. 2024 kam der Motorikpark am 
Traunufer dazu, in den kommenden Jahren wird das Großprojekt 
Volksgarten Neu folgen.

Do. 27.3.
bis

Sa. 29.3.

Fahrradbörse
12. MAX.CENTER-

eeeinfach naheliegend.

Telefonische Voranmeldung bis Samstag, 22. März
unter 07242 211 333-150. Achtung, begrenzte Stellplätze!

Pro Person können max. zwei Fahrräder abgegeben werden.

Einfach das funktionstüchtige Fahrrad von
Donnerstag, 27. bis Samstag, 29. März auf dem

MAX.CENTER-Eventplatz abgeben.

Verkaufsformular mit dem Namen und dem Verkaufs-
preis ausfüllen. Der Verkauf erfolgt durch das

MAX.CENTER-Team. Der Erlös bzw. nicht verkaufte Exemplare
können am Samstag, 29. März von 16:00 bis 18:00 Uhr und
am Montag, 31. März von 9:00 bis 19:00 Uhr abgeholt werden.

Der Erlös wird in Zehner-Gutscheinen ausbezahlt.

Infos zur Anmeldung für E-Bikes unter
maxcenter.at/de/fahrradboerse

1

2

3
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WELSER MOBILITÄTSUMFRAGE

Ergebnisse und erste Erkenntnisse präsentiert
Mit der Auswertung der 
Bürgerbeteiligung ist nun 
ein wesentlicher Bestandteil 
des künftigen Welser Mobi-
litätskonzeptes fertig. Ziel 
dieser Mobilitätsumfrage 
war es, von interessierten 
Bürgern eine persönliche 
Wahrnehmung zur Situation 
und Verbesserungsbedarf 
im Bereich Mobilität zu be-
kommen.

Hintergrund
Am Montag, 8. April 2024 hatte 
der Gemeinderat einstimmig die 
Trafility GmbH mit der Erstellung 
eines nachhaltigen urbanen Mobi-
litätskonzeptes mit Ausrichtung 
auf 2040 beauftragt. Dieses soll 
unter anderem auf die alltäglichen 
Mobilitätsbedürfnisse der Teil-
nehmer am Stadtverkehr einge-
hen. Von Donnerstag, 3. Okto-
ber bis Montag, 4. November 
2024 konnten Interessierte online 
via „Bürgercockpit“ – ähnlich wie 
beim Volksgarten Neu und den 
Stadtteilprozessen – Fragen be-
antworten.

Teilnehmer
Insgesamt 1.134 Menschen 
nahmen diese Möglichkeit der 
Bürgerbeteiligung wahr. Der 
überwiegende Teil ist zwischen 
35 und 54 Jahren alt (mehr als 
500 Nennungen) und berufstä-
tig (fast 900 Nennungen). Mehr 
als 800 Teilnehmende kommen 
aus Wels-Stadt, der Rest verteilt 
sich auf die Umlandgemeinden 
mit Thalheim als Spitzenreiterin 
(fast 100 Nennungen). Innerhalb 
der Stadt liegt die Vogelweide 
mit mehr als 200 Beteiligungen 
deutlich voran.

Überwiegend in Wels (mehr als 
400 Nennungen) liegen die Ar-
beitsstellen der Berufstätigen. 
Von diesen hat nicht ganz die Hälf-
te die Möglichkeit, zumindest ein-
mal pro Woche im Homeoffice zu 
arbeiten und sich und der Umwelt 
den Weg von daheim in die Arbeit 
und retour zu ersparen. Nachste-
hend finden sich die Antworten 
auf ausgewählte Fragestellun-
gen im „Bürgercockpit“.

Ergebnisse
Wie viele Wege erledigen Sie 
je Arbeitstag mit folgenden 
Verkehrsmitteln? Mit rund 51 
Prozent liegt der motorisierte In-
dividualverkehr (PKW) deutlich 
voran. Rund 20 Prozent legen 
den Arbeitsweg zu Fuß zurück, 
gefolgt vom Fahrrad mit rund 17 
Prozent und den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln mit rund 12 Prozent. 
Bei letzteren liegt das Verhältnis 
Bahn/Bus bei 59 zu 41 Prozent. 
Der im Vergleich zur Verkehrserhe-
bung des Landes OÖ. 2022 um 
mehr als zehn Prozent geringere 
PKW-Anteil könnte an den unter-
schiedlichen Fragestellungen liegen 
(Verkehrserhebung Land: Mobili-
tätsverhalten an einem bestimm-

ten vordefinierten Stichtag versus 
Bürgerumfrage Wels: Generelles 
Mobilitätsverhalten). 

Wie bewerten Sie den Ausbau 
der bestehenden Infrastruktur 
in der Stadt? Mit jeweils mehr 
als 80 Prozent bewerteten die 
Teilnehmenden die Welser Infra-
struktur für PKW, Eisenbahn und 
Fußverkehr als „eher gut“. Zu mehr 
als 60 Prozent als „eher schlecht“ 
bewertet wurde die Fahrrad-Infra-
struktur, einen Gleichstand gibt es 
beim innerstädtischen öffentlichen 
Verkehr (Busse).

Welche Änderungen im Mo-
bilitätsnetz wären aus Ihrer 
Sicht wichtig? Jeweils mehr als 
800 Teilnehmende bezeichneten 
die Attraktivierung des öffentli-
chen Verkehrs und die Verbes-
serung des Radwegenetzes als 
„eher wichtig“. Jeweils rund um 
die 700 Mal wurden die Themen 
der Kfz-Verkehrsberuhigung und 
der Verbesserung des Fußwege-
netzes genannt, gefolgt von mehr 
Haltestellen für den öffentlichen 
Verkehr und der Einführung/Er-
weiterung von Fußgängerzonen 
mit je 600 Mal. Im Bereich des 
motorisierten Individualverkehrs 
kam die Attraktivierung des Stra-
ßennetzes auf nicht ganz 400 und 
die Erhöhung der Anzahl der öf-
fentlichen Pkw-Stellplätze auf 
nicht ganz 300 Nennungen.

Welche Positionen des Mobili-
tätsnetzes in Wels empfinden 
Sie als verbesserungswürdig? 
Mit nahezu 50 Prozent nannten 
die Teilnehmenden den Radver-
kehr am öftesten. Dahinter reihten 
sich der Kfz-Verkehr mit nicht ganz 
20 Prozent sowie der öffentliche 
Verkehr und der Fußverkehr mit 
jeweils mehr als 10 Prozent ein. 
Die angegebenen Problemstellen 
konzentrieren sich vor allem auf 
das Stadtzentrum und die Haupt-
verkehrsachsen (Saunakreuzung, 
Grünbach-, Stadt- und Kaiser-Jo-
sef-Platz, Kreuzungen Stelzhamer-/
Roseggerstraße und Volksgarten-/
Adlerstraße sowie Pollheimerstra-
ße Höhe Ledererturm). Bei den 
gewünschten Verbesserungen 
lag wiederum die Kategorie der 

” 
Wels soll die Stadt mit der 
höchsten Lebensqualität 

Österreichs werden! Dazu 
gehören auch moderne 

Voraussetzungen, um schnell 
und sicher von A nach B zu 
kommen. Die Umfrage ist 

zwar nicht repräsentativ, aber 
ein wichtiger Indikator für die 

Wünsche der Bevölkerung.

Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl

” 
Danke an alle Interessierten, 
die sich Zeit für die Umfrage 
genommen und somit an der 
Welser Mobilität der Zukunft 

mitgewirkt haben! Die Er-
gebnisse werden nun von der 
Trafility GmbH bei der Erstel-
lung des Mobilitätskonzeptes 
entsprechend berücksichtigt.

Mobilitätsstadtrat  
Stefan Ganzert

V.l. Mobilitätsstadtrat Stefan Ganzert, Bürgermeister Dr. Andreas Rabl und Dipl.-Ing. Thomas Kuc (Trafility 
GmbH) vor den Ergebnissen der Mobilitätsumfrage im Foyer des Amtsgebäudes Greif (Rainerstraße 2). 
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Radinfrastruktur voran (nicht ganz 
600 Mal), gefolgt mit jeweils knapp 
weniger als 200 Mal vom öffentli-
chen Verkehr und der Erhöhung der 
Verkehrssicherheit (wobei letzteres 
Thema mehrere Verkehrsmittel be-
trifft).

Wo würden Sie sich zusätz-
liche Linien des öffentlichen 
Verkehrs in Wels wünschen? 
Auch hier lässt sich eine Tendenz 
zu den Hauptverkehrsachsen he-
rauslesen. Genannt wurden hier 
die Oberfeldstraße, die Römer-
straße, die Vogelweiderstraße, 
die Laahener Straße, die Wal-
lerer Straße, die Dr.-Koss- und 
Dr.-Salzmann-Straße, die Pollhei-
merstraße, die Volksgartenstraße, 
die Adlerstraße, die (mittlerweile 
umgebaute) Roseggerstraße, die 
Ringstraße, der Kaiser-Josef-Platz, 
die Bahnhofstraße, die Linzerstra-
ße sowie die Osttangente (B137 
Innviertler Straße/B138 Pyhrnpass-
Straße).

Weitere Vorgangsweise
Auswertung, Interpretation und 
Aufbereitung der Umfrageergeb-

nisse sollen in weiterer Folge in 
das erste umfassende Welser 
Mobilitätskonzept seit 1996 ein-
fließen. Dabei hat die Projektsteue-
rungsgruppe (Mobilitätsausschuss 
des Gemeinderates, stadteigene 
Experten, Trafility GmbH) als ge-
meinsame Ziele die Erhöhung der 
Verkehrssicherheit und Aufenthalts-
qualität auf öffentlichen Plätzen, die 
Förderung der Aktiven Mobilität und 

die Attraktivierung des städtischen 
öffentlichen Verkehrs definiert. 

Wesentliche Inhalte des Mobili-
tätskonzeptes sind – wie berichtet 
– unter anderem die Betrachtung 
von Wechselwirkungen im Ver-
kehrsbereich zwischen Stadt und 
Umland, die Bewertung der ak-
tuellen und künftigen Qualität 
des Mobilitätssystems von Wels 

für alle Verkehrsarten, die 
integrierte Entwicklung aller 
Verkehrsträger und die Erstellung 
eigener Masterpläne für die Be-
reiche Gehen und Radverkehr. 
Geplant ist, das Projekt inhalt-
lich bis Anfang Herbst 2025 
fertigzustellen. Anschließend ist 
ein Beschluss des Mobilitätskon-
zeptes im Welser Gemeinderat 
vorgesehen. 

2025/59

*Privatkundenpreis inkl. MwSt. u. NoVA abzgl. mögl. Händlernachlässe u. ausgelobter Boni bei Finanzierung über die Porsche Bank Versicherung. Boni sind unverbindl.,
nicht kart. Nachlässe inkl. USt. u. NoVA u. werden vom Preis abzogen. € 1.500, Porsche Bank Bonus für SEAT Jungwagen (max. 24 Monate) u. € 500, Versicherungsbo-
nus bei Finanzierung eines JW (max. 120Monate ab Erstzulassung) u. Abschluss einer KASKO über die Porsche BankVersicherung. € 1.000, Servicebonus für JW (max.
18 Monate/15.000 km) bei Abschluss eines Service- oder Wartungsprodukts über die Porsche Bank. Aktionen gültig bis 30.06.2025 (Kaufvertrags-/Antragsdatum).
Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis.
Verbrauch: 0,4-7,1 l/100 km. Stromverbrauch: 15,6-19,3 kWh/100 km. CO2-Emission: 8-162 g/km. Stand 01/2025.

SEAT Jungwagenangebote
inkl. Porsche Bank Boni*

EZ 06/2024, 2500 km, 150 PS/110 KW, „SEAT
TopCard“ - 12 Monate gültig, , AHV schwenkbar,

SEAT Tarraco FR 2.0 TDI DSG

statt EUR 52.459,-
nur EUR 44.350,-*

53
86

/8
01
6

EZ 01/2025, 201 km, 115 PS/85 KW, „SEAT
TopCard“, 5 Jahre/100.000 kmGar., AHV Vorb.

SEAT Arona FR Limited Edition

statt EUR 31.476,-
nur EUR 28.975,-*

53
86

/8
72
9

EZ 07/2024, 5000 km, 95 PS/70 KW, 5 Jahre /
100.000 kmGarantie, „SEAT TopCard“ - 12 Mo.

SEAT Ibiza FR Limited Edition

statt EUR 27.906,-
nur EUR 23.735,-*

53
86

/8
54

6

EZ 02/2025, 201 km, 150 PS/110 KW, SEAT
TopCard, Keyless, 5 Jahre Garantie

SEAT Ateca Style Edition 1.5

statt EUR 37.220,-
nur EUR 34.875,-*

53
86

/8
77
6

EZ 06/2024, 201 km, 150 PS/110 KW, WSS
beheizbar, 5 Jahre / 100.000 kmGarantie,

SEAT Ateca Xperience 1.5 TSI

statt EUR 41.285,-
nur EUR 34.975,-*

53
86

/8
57
3

EZ 02/2025, 201 km, 115 PS/85 KW, Winter-
Paket,5 Jahre/100.000 kmGarantie,

SEAT Ateca Reference Edition

statt EUR 25.147,-
nur EUR 24.345,-*

53
86

/8
78
0

EZ 02/2025, 201 km, 115 PS/85 KW, Digitales
Cockpit 8" Basic, SEAT CONNECT 3.0, E-Call

SEAT Leon Style Edition 1.5 TSI

statt EUR 24.590,-
nur EUR 23.375,-*

53
86

/8
73
8

EZ 01/2025, 201 km, 95 PS/70 KW, Österreich-
Paket, „SEAT TopCard“ - 12 Monate gültig,

SEAT Ibiza Reference Edition

statt EUR 17.739,-
nur EUR 16.845,-*

53
86

/8
82
3

Karl Schönherr-Straße 1
4600 Wels
Telefon +43 7242 43377
www.lugmayr.at



12 INFORMIERT wels.atAKTUELLES 2025/60

Welser Tiergarten ist in Frühlingsstimmung
Ab sofort ist der Tiergarten 
Wels (Stadtpark 1) wieder 
von 07:00 bis 19:45 Uhr ge-
öffnet. Traditionell freuen 
sich in der kommenden 
wärmeren Jahreszeit wieder 
zahlreiche Tierkinder und 
deren Eltern auf einen ganz-
jährig kostenlosen Besuch.

So haben heuer bereits bei den 
Zackel- und den Ouessant-Scha-
fen sowie bei den Hardun (Aga-
men) Jungtiere das Licht der Welt 
erblickt. Bürgermeister Dr. And-
reas Rabl und Tiergarten-Referent 
Stadtrat Thomas Rammerstorfer 
nahmen dies zum Anlass für ihren 
alljährlichen Vorfrühlings-Besuch 
samt artgerechten Mitbringseln. 
Bereits etwas größer – aber nicht 
weniger niedlich – ist der Nach-
wuchs bei den Mantel-, Löwen-
kopf- und Bartaffen sowie bei 
den Agutis (lateinamerikanische 
Nagetiere).

Neben einigen privat organisierten 
Veranstaltungen sind folgende 
Termine fix: Bald nach Beginn der 
Sommerferien – nämlich am Frei-

tag, 18. Juli – findet die Som-
mernacht des Märchens statt, 
gegen Ferienende am Freitag, 
29. August folgt das große Tier-
gartenfest. Der Nikolaus wird in 
Person des – wie immer stilecht ad-
justierten – Tiergarten-Referenten 
am Freitag, 5. Dezember seine 
Gaben an die kleinen Gäste ver-
teilen. Diese können zudem am 

Mittwoch, 24. Dezember mit 
den Tieren auf das Christkind war-
ten. Veranstaltungs-Details fol-
gen wie üblich jeweils zeitgerecht.

Ganzjährig bietet das Tiergarten-
Team verschiedene zoopädagogi-
sche Führungen und Workshops 
sowie Geburtstagsfeiern für Kin-
der und Jugendliche bis 15 Jahre 
an. Für nähere Informationen und 
Anmeldungen bitte per E-Mail an 
tiergarten@wels.gv.at wenden. 
Auf der Sponsoring-Wand gibt es 
freie Plätze: Wer dort werben will, 
ist per E-Mail unter stefanie.kauf-
mann@wels.gv.at oder unter Tel. 
+43 7242 235 9320 richtig. Tier-
patenschaften vermittelt gerne 
der Verein Freunde des Welser 
Tiergartens unter info@tiergar-
tenfreunde.at per E-Mail. Nähere 
allgemeine Informationen sind 
unter wels.at/tiergarten und zum 
Verein unter www.tiergarten-
freunde.at zu finden.

” 
Unser Tiergarten feiert heuer 
seinen 95. Geburtstag und 

erfreut sich bei Jung und Alt 
großer Beliebtheit. Diese wird 
sich durch die Anbindung an 
den entstehenden Volksgar-
ten Neu in den kommenden 

Jahren noch erhöhen. Vorerst 
freuen sich die zahlreichen 

Jungtiere auf einen Besuch im 
ältesten Zoo Oberösterreichs. 
Dieser bleibt weiterhin ganz-

jährig gratis!

Bürgermeister 
Dr. Andreas Rabl

” 
Dank fürsorglicher Pflege 

haben wir auch heuer wieder 
schöne Erfolge bei der Nach-
zucht. Die Jungtiere entwi-
ckeln sich prächtig und sind 

jetzt schon Publikumslieblinge 
im Welser Tiergarten.

Tiergarten-Referent 
Stadtrat 

Thomas Rammerstorfer
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SCHWEINCHEN IM TIERGARTEN 

Neuer Stall aus alter Messehalle
Sparsames und nachhaltiges 
Wirtschaften ist im Welser 
Tiergarten angesagt. Trotz-
dem muss im Zoo, der heuer 
sein 95-jähriges Bestehen 
feiert, immer wieder einmal 
etwas erneuert werden. 

Jüngst war der Stall der Kuneku-
ne-Schweine dran. Die neusee-
ländische Schweinerasse zählt zu 
den Publikumslieblingen: „kune-
kune“ bedeutet „fett und rund“ 
in der Sprache der Maori. 

Bis zu 100 Kilo schwer können sie 
werden. Dementsprechend gibt 
es auch Platzbedarf, der nun mit 
einer neuen Hütte behoben wur-

de. Erbaut wurde diese von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
selbst, dabei wurden auch Teile 
der eben abgerissenen Messe-
hallen verwendet.

Tiergarten-Stadtrat Thomas Ram-
merstorfer betont, dass zwar Bau-
teile aus der alten Viehversteige-
rungshalle verwendet wurden, 
„unsere Schweinchen aber 
unverkäuflich bleiben“. Er be-
dankte sich bei den geschickten 
Pflegern des Tiergartens für den 
Bau und bei der Welser Messe: 
„Das ist ein ausgezeichnetes Bei-
spiel für ein sinnvolles Wiederver-
wenden und freut mich natürlich 
auch als Umweltreferent.“

V.l. Stadtrat Thomas Rammerstorfer und Zoologe Dr. Gyula Gajdon 
bei der „Schlüsselübergabe“ an die Kunekune-Schweine.

Volksgarten – Ein Lebensraum für Generationen

Projektvorstellung und Präsentation der  
geplanten Baumaßnahmen im Volksgarten

INFORMATIONSABEND 

Dienstag, 8. April 2025, 18:00 Uhr
Stadthalle, Pollheimerstraße 1

Info Hotline: Tel. +43 7242 677 22 55 | Wels Info, Stadtplatz 44 wels.at/volksgarten

https://reglist24.com/info_volksgarten

Gleich anmelden! »»
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Kreativ Deutsch  fördern und auf das
Wildtierfütterungsverbot hinweisen
Eine verantwortungsvolle 
Aufgabe hatten mehrere klei-
ne Teilnehmer des Projektes 
Kreativ Deutsch fördern: Sie 
fertigten Plakate mit Hinwei-
sen auf das Welser Wildtier-
fütterungsverbot an.

Kreativ Deutsch fördern vermittelt 
seit 2022 Welser Kindern die deut-
sche Sprache kostenlos, spiele-
risch, kindgerecht und ganz-
heitlich. Wie der Name schon 
sagt, kommen dabei kreative 
Aktivitäten – wie Lesen, Rollen-
spiele, Konzentrationsübungen, 

Basteln, Malen und Musizieren – 
zum Einsatz. Aufgrund der großen 
Nachfrage gibt es im laufenden 
Schuljahr 2024/2025 erstmals 
drei Standorte für bis zu 15 
Kinder: Zum Quartier Garten-
stadt (Otto-Loewi-Straße 2) und 
der Volkshochschule Noitzmühle 
(Föhrenstraße 13) kam die Volks-
hochschule Pernau (Ingeborg-
Bachmann-Straße 23) dazu.

Somit können insgesamt bis zu 45 
Kinder der Volksschulen 4 Pernau, 
8 und 9 Vogelweide sowie 10 und 
11 Lichtenegg mit erfahrenen Pä-
dagoginnen zwei Stunden pro 
Woche in lockerer Atmosphäre 
ihre Deutschkenntnisse verbes-
sern. Einmal pro Semester nehmen 
auch die Eltern am Treffen teil und 
erhalten dabei Einblicke, wie sie 
ihre Kinder beim Lernen im Alltag 
unterstützen können.

Die große Nachfrage zeigt sich 
auch daran, dass trotz der Auf-
stockung auf drei Standorte sämt-
liche Plätze für das laufende 
Schuljahr bereits ausgebucht sind. 
Anmeldungen über die jeweilige 
Schulsozialarbeit sind also erst wie-
der für das Schuljahr 2025/2026 
möglich, Infos folgen zeitgerecht. 
Für Auskünfte über das vom Land 
Oberösterreich geförderte Projekt 
steht Gloria Steiner, MA von der 
Dienststelle Schule, Sport und 
Zukunft unter Tel. +43 7242 235 
5051 gerne zur Verfügung.

Besonders stolz sind die Kinder 
in der Gruppe Gartenstadt auf 
ihre Plakate, die auf das Wild-
tierfütterungsverbot hinwei-
sen. Lob gab es dafür von den 
betreuenden Pädagoginnen 
Waltraud Greutter-Greunz und 
Irene Pfeiffer sowie Integrationsre-
ferent Vizebürgermeister Gerhard 
Kroiß (siehe Bild oben). Die Plakate 
werden nun an neuralgischen 
Punkten aufgehängt: Vor allem 
an den Ufern von Traun und Mühl-
bach, im Tiergarten sowie in der 
Freizeitanlage Wimpassing und 
anderen öffentlichen Grünan-
lagen werden Wildtiere (Enten, 
Schwäne, Tauben etc.) oft mit Brot, 
Semmeln, Nudeln etc. gefüttert.

Dies schadet den Tieren in 
mehrerlei Weise (und ist im Falle 
der Tauben zudem seit 1990 per 
Verordnung verboten): Die un-
gewohnte Nahrung verursacht 
Verdauungsprobleme, die im 
schlimmsten Fall zum Tod führen 
können. Der enge Kontakt mit 
anderen Tieren erhöht das Über-
tragungsrisiko von Krankhei-
ten wie z.B. der aviären Influenza 
(vulgo Vogelgrippe oder Geflügel-
pest – Wels-Stadt ist hier ohnehin 
momentan Gebiet mit erhöhtem 
Risiko). Und schließlich lockt das 
Futter auch Ratten an, die ihrer-
seits wiederum als Überträger ge-
fährlicher Krankheiten berühmt-
berüchtigt sind.

” 
Das frühzeitige Festigen 

der deutschen Sprache mit 
derartigen Projekten ist die 
Grundlage für eine erfolg-
reiche Schul- und Bildungs-
karriere. Die Idee mit den 

Fütterungsverbots-Plakaten 
hat mir von Anfang an be-
sonders gut gefallen: Diese 

Kreativtätigkeit wirkt bei den 
Kindern zusätzlich bewusst-

seinsbildend für eine saubere 
Stadt und das Tierwohl.

Vizebürgermeister  
Gerhard Kroiß  
(Integration)

DIE SCHNELLE
NACHHILFE
ZUM ERFOLG

Mag.a Brigitte Bachl
Ringstraße 7, EG, 4600Wels

Hotline: 07242 - 60 1006

www.bachl-nachhilfe.at

Mag a Brigitte

JETZT
Osterferien-Intensivkurse
buchen!
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Neuigkeiten vom Wirtschaftsservice Wels
Die international tätige 
Firma Sikla, einer der füh-
renden Spezialisten für 
Befestigungssysteme, hat 
über 20.000 Quadratmeter 
in der Leopold-Spitzer-Stra-
ße erworben und plant die 
Verlegung des Standortes 
nach Wels. Auch die Holding 
wird an dem neuen Standort 
einziehen. 

Sikla Austria ist das zweitgrößte 
Unternehmen der Sikla Gruppe. 
Diese erwirtschaftete 2024 mit 
rund 850 Mitarbeitern an mehr 
als 24 Standorten weltweit einen 
Umsatz von mehr als 250 Mio. 
Euro. Die Holding ist unter den 
150 umsatzstärksten Unterneh-
men Oberösterreichs. Sikla Aus-
tria hat in Unterleithen zwei 
Grundstücke erworben, die sich 
sowohl nördlich als auch südlich 
der Leopold-Spitzer-Straße be-
finden. Der nördliche Teil wird das 
Logistikzentrum beherbergen, der 

südliche Teil das Büro- und Verwal-
tungsgebäude. Ein Brückenbau-
werk bildet die sowohl optische 
als auch funktionelle Verbindung 
dieser beiden Bereiche. 

Mit einem umfassenden Servicean-
gebot speziell für die Bedürfnisse 
von Privathaushalten bereichert 
Cleanli die Reinigungsbranche in 
Wels. Inhaber Jakob Lindenbauer 
verfügt über mehr als ein Jahrzehnt 
Erfahrung in der Reinigungsbran-
che und ist geprüfter Gebäude-
reinigungsmeister. Der Standort 
im Stadtteil Neustadt in der Gries-
kirchner Straße 72 bietet für 
Dienstleister strategische Vorteile 
durch seine Nähe zur Innenstadt 
und Autobahn und ermöglicht 
flexible und zeiteffiziente Wege 
zu den Kunden in und um Wels. 

Astrid Steinbichler ist seit 27 
Jahren Masseurin und seit 2008 
selbstständig. Sie bietet Heilmas-
sagen und gewerbliche Massagen 

an. Seit vergangenem Jahr betreibt 
sie die Massagetherapie in der 
Eferdinger Straße 4. Nun hat sie 
ihren Betrieb ausgebaut und be-

treibt gemeinsam mit ihrem Mann 
Christoph eine weitere Praxis di-
rekt gegenüber in der Eferdinger 
Straße 3. 

V.l. Architekt Dipl.-Ing. Heinz Plöderl (PAU.AT Generalplanung & 
Architektur), Wirtschaftsstadtrat Dr. Martin Oberndorfer, Reiner 
Klauß (Geschäftsführer Sikla Holding GmbH), Wirtschaftslandesrat 
Markus Achleitner, Isabel Mörtl (Geschäftsführerin Sikla Corporate 
Services Headquarters GmbH), Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, Mag. 
Doris Hummer (Präsidentin WKOÖ), Alois Feichtinger (Sikla Austria 
GmbH), Daniela Kern (Sikla Holding GmbH) und Peter Jungreithmair, 
MBA (Geschäftsführer Wels Betriebsansiedelungs-GmbH). 
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*Alle Preise/Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Nachlässe inkl. NoVA u. MwSt. und werden vom Listenpreis abgezogen, nur für Privatkunden. Preis bereits
abzgl.: Eintauschbonus für Privatkunden € 1.500,- bei Eintausch eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW PKW Modells (Verbrenner). Die Aktion ist limitiert u. kann pro
Käufer nur einmal in Anspruch genommen werden. Gültig von 17.10.2024 bis 31.03.2025 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). € 1.500,- Porsche Bank Bonus bei Finanzierung
eines VW PKW Verbrenner über die Porsche Bank bzw. € 1.000,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO Versicherung über die Porsche Bank
Versicherung, sowie € 1.000,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service- oder Wartungsproduktes über die Porsche Bank. Gültig für Privatkunden.
Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Angebot gültig bis 31.03.2025 (Kaufvertrags-/Antragsdatum).
Kraftstoffverbrauch: 0,4 – 7,9 l/100 km. Stromverbrauch: 17,2 - 23,9 kWh/ 100 km. CO₂-Emissionen: 9 - 194 g/km. Symbolbild. Stand 12/2024.

Der neue Tayron
Mehr Raum für alle(s)

Ab sofort bestellbar
Ab € 43.690,–*

volkswagen.at/tayron

Asten Technologiestraße 2, 4481 Asten

Linz-Leonding Salzburger Straße 292, 4060 Linz-Leonding

Wels Uhlandstraße 61, 4600 Wels

Linz Industriezeile 72, 4020 Linz

4x in Oberösterreich

porscheinterauto.at

VIELFALT DIE BEWEGT. PIA
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Eishalle mit Gäste- und Eisbären-Zuwachs
Ihre erste Saison mit erneu-
erter Technik hat die die Eis-
halle Wels (Bauernstraße 43) 
hinter sich. Mit etwa 29.800 
Besuchern wurde 2024/2025 
der Wert der Vorsaison um 
rund 1.500 übertroffen. In 
der Sommerpause soll die 
Freizeiteinrichtung – ebenso 
wie das benachbarte Welldo-
rado (Rosenauer Straße 70) 
– unter anderem ein neues 
Kassensystem erhalten.

Der Gästezuwachs wirkte sich 
auch positiv auf die übrigen „eisi-
gen“ Kennzahlen für 2024/2025 
aus: So liehen sich die Besucher 
rund 10.900 (2023/2024: 10.100) 
Schlittschuhpaare aus. Große 
Nachfrage herrschte auch bei den 
42 Eislaufkursen mit insgesamt 
242 Kindern und 71 Erwachsenen 
(2023/2024: 36 Kurse mit 214 Kin-
dern und 53 Erwachsenen). Etwa 
gleich viele Gäste – nämlich im 
Schnitt 460 – besuchten pro Ter-

min die diesmal sechs (2023/2024: 
sieben) Eisdiscos.

Nach der Sanierung der techni-
schen Anlagen um rund 1,6 Mio. 
Euro im Vorjahr soll der geplan-
te Saisonstart 2025/2026 am 
Samstag, 11. Oktober bereits 

mit einem neuen Kassensystem 
samt Webshop über die Bühne 
gehen. Diese Neuerung ist zuvor 
auch für das Welldorado geplant, 
zusätzlich soll es dort einen Ticket-
automaten geben. Im Hallenbad 
werden als Nachzieher zur großen 
Sanierung die veralteten und teils 

fehleranfälligen Spinde ersetzt, 
damit auch jeder Gast tatsächlich 
sein Gewand und seine Wertsa-
chen sicher verwahren kann. Und 
im Freibad soll es künftig möglich 
sein, die kürzlich eröffnete benach-
barte Motorikarena über einen 
eigenen Zugang mitzubenutzen.

” 
Die Runderneuerung der 
Eishallen-Technik hat sich 
ausgezahlt: Der Besucher-
zuwachs von 1.500 in der 
vergangenen Saison freut 

mich sehr. Nun ist es Zeit für 
ein neues Kassensystem, von 
dem auch die Welldorado-
Gäste profitieren werden!

Vizebürgermeister  
Gerhard Kroiß  

(Freizeitbetriebe)

Die als Laufhilfe speziell bei den kleinen Eislauf-Anfängern heiß 
begehrten Eisbären haben sich dank der Welser Sponsoren Strasser 
Installationen GmbH und F+D Elektro GmbH (im Bild mit Vizebürger-
meister Gerhard Kroiß) um zehn auf 30 vermehrt. 
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Michael Fuchsberger
Leiter des Immobilienbüros Wels
T +43 676 81 41 92 81
E fuchsberger@raiffeisen-immobilien.atraiffeisen-immobilien.at

SERVICECENTER
FÜR DETAILUNTERLAGEN:
T +43 50 65 96-8002
E anfragen@raiffeisen-immobilien.at

BERATUNG IN
IHRER REGION:

4005244

WELS
GROSSZÜGIGE EIGENTUMS-
WOHNUNG MIT LOGGIA
� in zentraler Lage im Welser Stadtteil

Vogelweide
� Wohnfläche ca. 75,96 m², Loggia ca. 4,93 m³
� fußläufig erreichbar finden Sie alles für den

täglichen Bedarf
� nicht barrierefrei
� HWB: 37 kWh/m²a
� Kaufpreis: EUR 185.000,–

4005167

BAUGRUND
IN WELS-NEUSTADT
� in zentraler Ruhelage mit bester Infrastruktur!
� Grundfläche ca. 668 m²
� ohne Bauverpflichtung
� Kaufpreis: EUR 267.000,–

WELS

4005184

ERSTBEZUG! MODERNE BÜRO-
FLÄCHEN MIT GROSSER HALLE
� moderne sowie teilbare Büroflächen
� Nutzfläche ca. 289,71m², Lagerfläche ca. 300,72m²
� Die Autobahnauffahrt Wels-Nord in unmittelbarer

Nähe
� nicht barrierefrei
� im Mietpreis inbegriffen sind 8 Parkplätze, bei Be-

darf können weitere Stellplätze angemietet werden
� HWB: 31 kWh/m²a
� Mtl. Nettomiete: EUR 4.523,19 zzgl. BK EUR

1.062,77 zzgl. USt., Heizung/Strom extra

WELS



18 INFORMIERT wels.atAKTUELLES 2025/66

Gartenmesse „Blühendes Österreich“  
Anfang April in der Messe Wels
Es ist wieder soweit: Der 
Frühling steht vor der Tür, 
und damit erwacht auch die 
Garten- und Terrassensaison. 
Garten- und Pflanzenliebha-
ber erwartet auf der belieb-
ten Gartenmesse „Blühendes 
Österreich“ von Freitag, 4. bis 
Sonntag, 6. April ein umfang-
reiches Ausstellungsangebot. 

Von Technik im Garten über 
praktische Helfer, Pools, Garten-
möbel, Outdoorcooking und Son-
nenschutz: Die Messe für Garten, 
Urlaub & Ausflug präsentiert alles, 
was das Herz eines Gartenliebha-
bers begehrt. 

Gelegenheit zum Austausch mit 
Experten bietet das vielfältige 
Bühnen- und Rahmenpro-
gramm. Top-Gartengestalter 
präsentieren in Halle 6 ihre impo-
santen Schaugärten und zeigen, 
wie man den Garten in eine grüne 
Oase verwandeln kann. Österreichs 
beliebte Gartenmesse rückt 2025 
die Kräuter ins Scheinwerferlicht. 

In Halle 5 präsentiert Karl Plober-
ger sein Kräuterparadies „gesund 
& fit“ – und auch bei ORF-Kräu-
terhexe Uschi Zezelitsch ist der 
diesjährige Kräuter-Schwerpunkt 
Programm. Ein weiteres Highlight ist 
der Landeslehrlingswettbewerb 
der Floristen und der „Flower 
Escape Room“ der Meisterfloristen. 

Entdeckt werden kann auch der 
einzigartige Pflanzenraritätenmarkt 
und „Grillendes Österreich“ mit 
Webers Hobbygrillmeisterschaft. 

Neben der Faszination für Gärten 
bietet die Messe auch die ideale 
Gelegenheit, sich auf die neue 
Urlaubssaison vorzubereiten. Die 
parallel stattfindende Freizeit-
messe „Urlaub & Ausflug“ lädt 
dazu ein, Österreich zu entdecken 
und zu genießen. In Messehalle 20 

werden die neuesten Angebote 
und Trends für Naturerlebnisse, 
Wellness, Tagesausflüge und Städ-
tetrips präsentiert. Beide Messen 
können mit nur einem Ticket be-
sucht werden! Parallel dazu fin-
det auf der Festwiese das Welser 
Volksfest statt und lädt zum 
gemütlichen Ausklang nach dem 
Messebesuch ein.

Mehr Informationen und Tickets 
auf gartenmesse.at im Internet.

Erfolgreich

seit

34 Jahren

in WELS

Motivierte und engagierte NachhilfelehrerInnen

ISO zertifiziert

10 Nachhilfestunden gratis*

*Bei einer Anmeldung zu

unserem laufenden

Nachhilfeunterricht

Gartenmesse 
Blühendes Österreich 

Freitag, 4. bis Sonntag, 6. April

Freitag und Samstag  
von 09:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag  
von 09:00 bis 17:00 Uhr

Tickets & Infos auf  
gartenmesse.at
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Wels holte den Equal Care Day mit dem
Städtebund aus dem „Kalender-Versteck“
Bisher machte der Equal Care 
Day (ECD) nur in Schaltjahren 
am 29. Februar auf die oft als 
selbstverständlich angesehene 
„Care-Arbeit“ von Frauen auf-
merksam. Ab sofort weist der 
Frauenausschuss des Österrei-
chischen Städtebundes – und 
somit auch die Stadt Wels – 
jährlich auf diese gesellschaft-
lich unentbehrlichen, aber 
unentlohnten Tätigkeiten hin.

Bei diesen handelt es sich etwa 
um die Kindererziehung, die 
Haushaltsführung (Einkauf von 
Lebensmitteln und anderen Haus-
haltsgegenständen, Zubereitung 
von Mahlzeiten, Reinigungsarbei-
ten, Organisation von Kinderge-
burtstagen und Familienfeiern etc.) 
oder die Betreuung pflegebe-
dürftiger Angehöriger. Eine 
gerechtere Verteilung dieser 
„Care-Arbeit“ empfiehlt der erst-
mals vom Städtebund gemeinsam 
mit der Arbeiterkammer erstellte 
Gleichstellungsindex zur Ver-
minderung des Unterschiedes zwi-
schen Frauen und Männer:
•  Fast 40 Prozent der teilzeit-

erwerbstätigen Frauen geben 
an, wegen Kinderbetreu-

ung oder Pflege älterer oder 
erkrankter Familienmitglieder 
ihr Stundenvolumen nicht 
erhöhen zu können. In der 
Altersgruppe von 30 bis 44 
Jahre liegt dieser Anteil sogar 
bei bis zu 45 Prozent.

•  Die dauerhafte Mehrfach-
belastung durch derartige 
„Care-Arbeit“ und die 
eigentliche Berufstätigkeit 
zwingt gerade ältere Frauen 
oft zu Stundenreduktionen.

•  Weiters ist dies der Fall bei 
Frauen ohne Betreuungsver-
pflichtungen, aber in beson-
ders belastenden Berufen. 
Genannt werden hier bei-
spielsweise Pflege, Verkauf 
oder Sozialbereich.

•  Laut Gleichstellungsindex ist 
eine gleichere Verteilung 
dieser unbezahlten Tätig-
keiten (neben der bezahlten 
Arbeit) wesentlich für die 
allgemeine und insbesondere 
finanzielle Unabhängigkeit 
von Frauen. Auch im Hinblick 
auf die Absicherung im Alter 
ist gerechte Arbeitsteilung 
wichtig: Denn Frauen bekom-
men mit Stand 2024 um rund 
40 Prozent weniger Pension 
als Männer.

Gerne übersehen wird, dass diese 
„Care-Arbeit“ neben der eigent-
lichen körperlichen Anstrengung 
viel Mit- und Vorausdenken, Or-
ganisation und Koordination mit 
sich bringt. Diese Stressfaktoren 
steigern die sogenannte mentale 
Last derjenigen, welche diese un-
bezahlten Tätigkeiten vollbringen. 
Und das sind derzeit eben mehr-
heitlich Frauen.

Schwammtuch und Folder
Der Frauenausschuss des Österrei-
chischen Städtebundes hat anläss-
lich des Equal Care Day 2025 ein 
Schwammtuch mit der Aufschrift 
„50 Prozent der unbezahlten Arbeit 
an die Männer!“ und einen Info-
folder herausgegeben. Beides ist 
im Büro der städtischen Frauen-
beauftragten Claudia Glössl, MAS 
MSc MA (Alter Schlachthof, Dra-
gonerstraße 24, Zi. 04) erhältlich. 
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22. März20. März19. März18. März15. März

Heidi Kurz Petra Ramsauer Victoria Knobloch Sabina Haslinger J.Bohnen & J. Palier

Anmeldung: puchberg@dioezese-linz.at | Puchberg 1, A-4600 Wels | www.schlosspuchberg.at

Bildungshaus Schloss Puchberg
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” 
Für viele Frauen endet der 

Arbeitstag nicht beim Nach-
hausekommen. Neben ihrer 

Erwerbstätigkeit sind sie auch 
noch unbezahlte Alltags-
managerinnen, kümmern 

sich meist alleine um Haus-
halt, Kinder und alles, was 
sonst noch zu erledigen ist. 
Der Equal Care Day soll auf 
die notwendige, aber leider 
oft unsichtbare Leistung der 
Frauen aufmerksam machen 

und zu einer gerechteren 
Aufteilung der Aufgaben 

anregen.

Frauenreferentin  
Vizebürgermeisterin  

Christa Raggl-Mühlberger

V.r. Vizebürgermeisterin Christa Raggl-Mühlberger, Frauenbeauf-
tragte Claudia Glössl MAS MSc MA, Mag. Martin Pantlitschko (Leiter 
Abteilung Soziales) und Marlene Lingner (Büro Frauenreferentin) mit 
dem aktuellen Info-Material zum Equal Care Day. 
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Streetwork Wels unterstützt  
Jugendliche in Rechtsfragen
Jugendliche, die bereits mit 
der Polizei oder einem Ge-
richt zu tun haben/hatten, 
sind eine Zielgruppe des 
Streetwork-Teams der Stadt 
Wels (im Bild ein Teil davon).

Unter dem Titel „Recht konkret 
– Anwalt vor Ort“ setzt Street-
work 2025 einen Schwerpunkt,  
um gemeinsam mit Jugendlichen 
vorhandene Problemstellungen 
und Fragen zu diskutieren.

Welche Rechte haben Jugendli-
che und junge Erwachsene? Wel-
che Möglichkeiten gibt es, wenn 
man mit dem Gesetz in Konflikt 
gekommen ist? Wie verhält man 
sich am besten vor Gericht? Wel-
che Möglichkeiten gibt es, wenn 
man „Mist“ gebaut hat? Diese 
und viele weitere Fragen können 
dabei gemeinsam mit dem Street-

work-Team beantwortet werden. 
Das Angebot ist vertraulich 
und kostenlos. Bei Interesse und 
Fragen steht das Streetworkteam 
unter Tel. +43 7242 235 1686 

oder E-Mail wels@streetwork.
org gerne zur Verfügung. Dabei 
können auch individuelle Ter-
mine für Beratungsgespräche 
ausgemacht werden.

Wir suchen Verstärkung für die
Zustellung im Raum Wels

Zusteller*innen (w/m/d) Vollzeit, geringfügig
– Faire Bezahlung mit durchschnittlich monatlichem
Brutto-Zieleinkommen von 2.376 Euro

– Inklusive Reisespesen und Überstunden auf Basis Vollzeit

Benefits: Ein krisensicherer Job in deiner Nähe, steuerfreie Essensbons
400 Euro p.a., Gratis-Bankkonto, Förderungen für Kinder, Vergünstigungen
bei Urlauben, Gesundheitsförderprogramme, Einkaufsvorteile, etc.

Aufgaben:
– Du sortierst die Sendungen für dein Zustellgebiet.
– Du stellst Briefe, Pakete und Werbepost an unsere Kund*innen zu.
– Du übernimmst bei uns Verwaltungsarbeiten, wie das Abrechnen
einkassierter Geldbeträge.

Vielfalt und Chance
#zusammenbringen

karriere.post.at

Jetzt
bewerben!

P025_025 Stelleninserat Amtsblatt Stadt Wels 95x126 RZ.indd 1P025_025 Stelleninserat Amtsblatt Stadt Wels 95x126 RZ.indd 1 09.01.25 10:4709.01.25 10:47

” 
Bei Streetwork geht es dar-
um, den Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen nieder-
schwellig in ihrer persön-

lichen Lebenswelt Beratung 
anzubieten. Dabei sollen die 
Jugendlichen Vertrauen in 
den Rechtsstaat gewinnen 

und Wissen über ihre Rechte, 
Pflichten und auch die Konse-
quenzen von Rechtsbrüchen 

erlangen.

Sozialreferentin  
Vizebürgermeisterin  

Christa Raggl-Mühlberger

Maschinenring Wels
Neinergutstr. 4, 4600 Wels

059060/461
wels@maschinenring.at

www.maschinenring.at/wels

BAUM-UNDSTRAUCHSCHNITT

BAUMABTRAGUNG

GRÜNRAUMPFLEGE

WINTER-UNDSOMMERDIENST

GARTEN-UNDLANDSCHAFTSGESTALTUNG

Ihr starker Partner durch‘s
ganze Jahr
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Europaschutzgebiet Welser Heide 
Das Europaschutzgebiet Wel-
ser Heide mit den Flächen des 
Flugplatzes Wels und dem 
Panzerübungsgelände der 
Hessen-Kaserne Wels stellt 
den größten zusammenhän-
genden Magerwiesenkom-
plex im oberösterreichischen 
Alpenvorland mit zahlreichen 
geschützten Pflanzen- und 
Tierarten dar. 

In enger Abstimmung der Natur-
schutzabteilung des Landes Ober-
österreich und dem Militärkomman-
do Oberösterreich finden aktuell 
am Panzerübungsgelände Maß-
nahmen zur Lebensraumver-
besserung für die unter anderem 
hier vorkommenden, geschützten 

Vogelarten Bekassine, Feldlerche, 
Großer Brachvogel (Bild), Kiebitz, 
Schwarzkehlchen und Wachtel 
sowie auch für die österreichweit 
gefährdete Wechselkröte statt. 

Neben der teils bereits erfolgten 
und künftig noch zu erweitern-
den Anlage von Kleingewässern 
wurde aktuell die fortgeschrittene 

Verbuschung des Panzerübungsge-
ländes durch Gehölzrückschnitt 
großflächig entfernt. Damit wird 
gleichzeitig auch die Nutzbarkeit 
für den militärischen Übungsbe-
trieb am Panzerübungsgelände 
verbessert beziehungsweise wie-
derhergestellt. Um die durchge-
führten Pflegemaßnahmen auch 
nachhaltig zu sichern, ist es in 

weiterer Folge notwendig, durch 
das Naturschutzinstrument der 
Beweidung mit Schafen und 
Ziegen am Panzerübungsgelände 
Hessen-Kaserne die Wiederverbus-
chung zu vermeiden und so den 
artenreichen Lebensraum im 
Europaschutzgebiet Welser Heide 
zu erhalten beziehungsweise zu 
verbessern.

Wir bieten Ihnen die Gesamtlösung.
Wie erzielen Sie die besten Einsparungen! 
Sie erhalten eine kostenlose Ausarbeitung 
− genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt.

Wir freuen uns über ein persönliches 
Gespräch mit Ihnen!

Ernst Exl • 4631 Krenglbach • 0664|122 15 35 • offi ce@licht-planung.at 

Vom Plan bis zur Montage –

PHOTOVOLTAIK
komplett aus einer Hand

Wallern a. d. Trattnach
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Gespräch mit Ihnen!
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Vom Plan bis zur Montage –

PHOTOVOLTAIK
komplett aus einer Hand

Wallern a. d. Trattnach

L&P Elektrotechnik GmbH

Wir bieten Ihnen die Gesamtlösung. 
Wie erzielen Sie die besten Einsparungen? 
Ihr Objekt wird im Detail besichtigt und 
eine Kostenschätzung auf Ihre Bedürfnisse 
ausgearbeitet.
Wir freuen uns über ein persönliches 
Gespräch mit Ihnen!

TOP-TIPP
MÄRZ  APRIL Hofbühne Tegernbach

Do 20.3. 19:00  HARALD SCHEICHER ÖLBILDER Eröffnung
Do 20.3. 20:00  OLIVER MALLY, PETER SCHNEIDER, Konzert
           MARTIN GASSELSBERGER
Do 27.3. 20:00 AUSTROFRED Lese-Musik Show
Fr    4.4. 20:00 ACADEMY SINGERS Chorkonzert  
Mi   9.4. 20:00 ROBERT PALFRADER Kabarett.Lesung      
 Fr   11.4. 20:00 BLUES REVIVAL & CHILI CON CARMEN  Konzert
Sa  26.4. 19:00 TEGERNBACHER GSTANZLSINGEN  Konzert      
So  27.4. 19:00 MANUEL RUBEY, STACHEL Satire
            & GRISSEMANN  „KUNST“

Karten: 07248 66958 & info@hofbuehne.at 
KULTURPROGRAMM 2025: www.hofbuehne.at

” 
Als Sicherheitsreferent bin ich 
froh, dass das Bundesheer in 
unserer Stadt Wels stationiert 

ist. Besonders erfreulich ist 
dabei, dass die Einsatzorgani-
sation nicht nur die Sicherheit 

im Blick hat, sondern auch 
auf den nachhaltigen Natur- 
und Artenschutz am Panzer-
übungsgelände der Hessen 

Kaserne Wels achtet.

Sicherheitsreferent  
Vizebürgermeister  

Gerhard Kroiß

 © Josef Limberger
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INNENSTADT 

97,3 Prozent aller Flächen sind vermietet! 

Der publizierte City-Retail-
Report Österreich 2024/2025 
von Standort + Markt stellt 
jährlich die „Zeugnisse“ für 
die wirtschaftliche Lage der 
österreichischen Städte aus. 
Wie in den vergangenen Jah-
ren schnitt Wels auch diesmal 
wieder besonders gut ab. 

Durch die akribische Arbeit des 
professionellen Leerstandsma-
nagements des Wirtschafts-
service Wels unter Führung der 
Wels Marketing & Touristik GmbH 
belegt Wels beim Ranking des Ver-
mietungsgrades mit 97,3 Prozent 
den ersten Platz in Oberöster-
reich und den zweiten Platz 
österreichweit. Ebenso sind 
steigende Besucherfrequenzzah-
len mit plus 3,25 Prozent zum 
Vorjahr,ein außergewöhnliches Zei-
chen in der aktuellen Wirtschafts-

lage im Handel beziehungsweise 
im Vergleich mit anderen Städten. 
Dazu beigetragen hat sicherlich die 
dauerhafte Belebung durch die 
Veranstaltungs- und Kommunika-
tionsstrategie im „Lebensraum-
management“ der Stadt.

Die Stadt Wels und ihre Vertreter 
sind bereits seit Jahren als Modell-
stadt bei vielen Innenstadt-Kon-
gressen und Podiumsdiskussionen 
im gesamten deutschspra-
chigen Raum eingeladen. Der 
„Turnaround“ der Stadt mit einer 
klaren Strategie zur Belebung 
von Innenstädten mit einer Viel-
zahl an Maßnahmen gilt mittler-
weile als Best-Practice Beispiel für 
viele Städte im Kampf gegen den 
Leerstand. Dieser wurde auch bei 
einem schwierigen Makroumfeld 
mit den Krisen der letzten Jahre 
erfolgreich weitergeführt.

 
©
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Wels hat beim Thema Innen-
stadt zeitgerecht seine Haus-

aufgaben gemacht! Dank 
der hervorragenden Arbeit 
des Wirtschaftsservice Wels 
und massiver Investitionen in 
die Aufenthaltsqualität sind 

wir seit Jahren beim City-Re-
tail-Report Nummer eins in 
Oberösterreich und bundes-
weit im Spitzenfeld. Andere 
Innenstädte kämpfen ums 

Überleben – Wels hingegen 
pulsiert!

Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl

” 
Wels ist keine Insel, die öster-
reichweiten Entwicklungen 
sind auch bei uns spürbar. 

Gerade der Modebereich ist 
aufgrund der stetig wachsen-
den Online-Konkurrenz stark 
unter Druck. Das stellt auch 
uns in der Welser Innenstadt 
vor große Herausforderun-
gen. Gleichzeitig haben wir 
es aber mit unserem weithin 
gelobten Wirtschaftsservice 

Wels bisher sehr gut ge-
schafft, Neueröffnungen zu 

forcieren, Leerstände weitge-
hend zu vermeiden und den 
so wichtigen Branchenmix 

im Handel auszubauen. Wels 
zeigt, dass es geht! Mit einer 

klaren Strategie haben wir 
uns erfolgreich an die Spitze 
der österreichischen Innen-

städte gearbeitet.

Wirtschaftsstadtrat  
Dr. Martin Oberndorfer

V.l. Peter Jung-
reithmair, MBA 
(Geschäftsführer 
Wels Marke-
ting&Touristik 
GmbH), Mag. 
Hannes Lindner 
(geschäftsführen-
der Gesellschafter 
Standort + Markt), 
Bürgermeister Dr. 
Andreas Rabl und 
Wirtschaftsstadt-
rat Dr. Martin 
Oberndorfer.
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HERZ
Bleiben
Sie

gesund

Arznei-Tees

Natur-Kosmetik

Aroma-Therapie

Nahrungs-
ergänzungen

1 1/2 Teelöffel (= 7,5ml)
enthalten:
2,0 g stoffwechselaktive
Fettsäuren EPA/DHA

LIPOBENE Omega 3 Öl 200ML € 25,90
exclusiv in der Drogerie Lebensquelle
Wels, Traungasse 23 / Mo-Fr 9h-12h30
15h-18h / Sa 9h-12h

für ein gesundes

normalen HERZFUNKTION

normalen TRIGLYCERID-

normalen GEHIRN - und
SEHFUNKTION

SPIEGELS

Zur Aufrechterhaltung der / des

h o c h i n t e n s i v

unser
Omega-3

Öl
Lipobene

200 ML Glasflasche
26 Tage Packung

Ihr täglicher Beitrag für
Ihre HERZGESUNDHEIT

Omega-3-Öl flüssig

GRATIS
1x WMF
Dosierlöffel

MÄRZ-AKTION

17. MÄRZ | 19. MAI
14. APRIL | 16. JUNI
111666:::333000 - 111888:::333000

Ä

Trauer-CaféWels

Ein Angebot des Roten
KreuzesWels fürMenschen, die jemanden
verloren haben und sich in der Gruppe
austauschen möchten.

KOSTENLOS

Rot-Kreuz-Straße 1,Wels

07242/2020-140
Anmeldung:

17. MÄRZ | 19. MAI
14. APRIL | 16. JUNI
111666:::333000 - 111888:::333000

Ä

Trauer-CaféWels

Ein Angebot des Roten
KreuzesWels fürMenschen, die jemanden
verloren haben und sich in der Gruppe
austauschen möchten.

KOSTENLOS

Rot-Kreuz-Straße 1,Wels

07242/2020-140
Anmeldung:

17. MÄRZ | 19. MAI
14. APRIL | 16. JUNI
111666:::333000 - 111888:::333000

Ä

Trauer-CaféWels

Ein Angebot des Roten
KreuzesWels fürMenschen, die jemanden
verloren haben und sich in der Gruppe
austauschen möchten.

KOSTENLOS

Rot-Kreuz-Straße 1,Wels

07242/2020-140
Anmeldung:

17. MÄRZ | 19. MAI
14. APRIL | 16. JUNI
111666:::333000 - 111888:::333000

Ä

Trauer-CaféWels

Ein Angebot des Roten
KreuzesWels fürMenschen, die jemanden
verloren haben und sich in der Gruppe
austauschen möchten.

KOSTENLOS

Rot-Kreuz-Straße 1,Wels

07242/2020-140
Anmeldung:

Sonntag, 30. März 2025, 17:00 Uhr 
Herminenhof, Saal Concerto
(Maria-Theresia-Straße 33)

FESTAKT

LANDESMUSIKSCHULE WELS
STADTARCHIV WELS
STADTBÜCHEREI WELS

UM ANMELDUNG BIS FREITAG, 21. MÄRZ WIRD ERSUCHT:
• Telefonisch unter Tel. +43 7242 441 85
• Per E-Mail an ms-wels.post@ooe.gv.at wels.at

wels.landesmusikschulen.at
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Kinderschutzzentrum 
Tandem

Kinderschutzzentrum, 
Familienberatungsstelle
Opferhilfeeinrichtung 
(psychosoziale  
und juristische  
Prozessbegleitung)

Mo, Di, Do, Fr 10:00 
bis 12:00 Uhr und  
Mi 14:00 bis 16:00 Uhr. 
Dr.-Koss-Straße 2 
4600 Wels

Tel. +43 7242 671 63
Fax: +43 7242 459 37 14
E-Mail: info@tandem.or.at 
www.tandem.or.at

Als öffentlicher Notar wird Mag. 
Philipp Fiala häufig mit Übergabe- 
und Schenkungsverträgen betraut 
und weiß, worauf es ankommt. Der 
erfahrene Berater nimmt sich Zeit, 
die konkreten Bedürfnisse aller 
Beteiligten zu erforschen, um diese 
optimal vertraglich umzusetzen. 

Soll die Immobilie verschenkt 
oder gegen eine Gegenleistung 
wie vorbehaltene Wohn- oder 
Fruchtgenussrechte übertragen 
werden? Was passiert mit einer 
bestehenden Photovoltaikanlage? 
Details zu beachten stellt sicher, 

weder steuerliche Vorteile zu ver-
lieren noch einen laufenden Ein-
speisetarif einzubüßen. 

Ein rechtzeitig geregelter Über-
gabevertrag kann nicht nur steuer-
liche Vorteile bringen, sondern 
verhindert auch spätere Streitig-
keiten. 

Zur umfassenden vermögens-
rechtlichen Vorsorge empfiehlt der 
erfahrene Notar sowohl ein Testa-
ment zur Regelung der Erbfolge 
als auch eine Vorsorgevollmacht zu 
errichten. Die richtig ausgestaltete 
Vorsorgevollmacht stellt sicher, 

dass auch im Falle des Verlusts der 
eigenen Entscheidungsfähigkeit 
die Wünsche und Vorstellungen 
des Vollmachtgebers bestmöglich 
in dessen Sinn umgesetzt werden.

Notar Mag. Philipp Fiala und 
seine Mitarbeiter nehmen sich ger-
ne Zeit für eine persönliche Bera-
tung und entwickeln die maßge-
schneiderte Lösung für Sie und 
Ihre Familie.

Vermögensvorsorge in der Familie – 
Sicher übertragen, klug gestalten
Die eigene Immobilie zu Lebzeiten weiterzugeben ist ein großer Schritt.

Mag. Philipp Fiala
Öffentlicher Notar
Dragonerstraße 67A
A-4600 Wels
Tel.:  +43 7242 315010
E-Mail: office@notarfiala.at
www.notarfiala.at

KONTAKT
Bezahlte Anzeige

Foto: privat

Pensions-
versicherungs-
anstalt  
Sprechtage

Jeden Montag und Mitt-
woch in der ÖGK Wels 
(Hans-Sachs-Straße 4). 

Zur Vorsprache bitte 
 Lichtbild ausweis als Identi-
tätsnachweis mitbringen! 

Tel. Voranmeldung: 
Tel. +43 5 0303 36 170

„Wels spielt“ im Welios
Am Samstag, 15. und Sonn-
tag, 16. März lädt die Stadt 
Wels Familien zu einem 
besonderen Erlebnis ins 
Welios (Weliosplatz 1) ein. 
Unter dem Titel „Wels spielt“ 
können von 10:00 bis 18:00 
Uhr mehr als 350 verschiede-
ne Brett- und Kartenspiele 
kostenlos entdeckt und aus-
probiert werden.

Egal ob für zwei, vier oder sechs 
Spieler, für Klassikliebhaber oder 
Experimentierfreudige: Hier wird 
jeder fündig werden. Neben Alt-
bewährtem – wie „Mühle“ oder 
„Mensch-ärgere-dich-nicht“ – ha-
ben hier auch die neuesten Spie-
letrends einen Platz. Organisiert 
wird die Veranstaltung von den 

Schulsozialarbeiterinnen der städ-
tischen Kinder- und Jugendhilfe 
gemeinsam mit Spielefachmann 
Daniel Wenger von der Firma 
Games, Toys And More (nähe-
re Infos unter www.gtnm.at im  
 Internet).

Letzterer stellt auch seine per-
sönliche Expertise im Bereich der 
Brett- und Kartenspiele zur Ver-
fügung: Die Gäste können sich bei 
ihm Tipps und Erklärungen holen. 
Bei der Tombola gibt es zudem die 
Chance, einige der Spiele zu ge-
winnen. 

Für den kleinen Hunger nach einer 
besonderen hitzigen Partie ist ein 
Snackbuffet vorbereitet. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist frei!

” 
Brettspiele wecken Erinnerun-
gen an die Kindheit. In einer 
Welt, die sich rasant digital 

entwickelt, sind sie ein wert-
voller Versuch, Kindern und 
Erwachsenen das gemeinsa-
me Spielen am Tisch wieder 
schmackhaft zu machen. Wir 

hoffen auf zahlreiche Be-
sucher und ein spannendes, 

unvergessliches Wochenende. 
Ein großes Dankeschön an 

unsere Schulsozialarbeiterin-
nen für die tolle Organisation!

Bürgermeister 
Dr. Andreas Rabl 

und Sozialreferentin 
Vizebürgermeisterin 

Christa Raggl-Mühlberger
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Vollelektrischer Ford Capri: Stromverbrauch: 13,8–16,7kWh/100km (kombiniert) |
CO2-Emissionen: 0g/km (kombiniert) |Elektrische Reichweite: je nach Batterie bis zu
370–627km* (Prüfv.:WLTP)

Mit bis zu 627km* elektrischer Reichweite.Mit bis zu 627 km* elektrischer Reichweite.
Der neue Ford Capri®.

Die Legende ist zurück.
LED-Scheinwerfer mit Fernlicht-Assistent, 19 Zoll Aero-Leichtmetallräder,
Ford SYNC Move 14,6 Zoll, Touchscreen (neigungs- und
positionsverstellbar), My Private Locker (privates Schließfach),
MegaConsole mit 17 Liter Fassungsvermögen, Fahrersitz 12-fach elektrisch
verstellbar mit Memory- und Massagefunktion

Jetzt ab €36.190,–bei Leasing1
.

Motormobil
Paul Hahn Str. 2, 4614 Marchtrenk
07243/52225

Riehs
Mitterhoferstr. 6, 4600 Wels
07242/47462

Symbolfoto | *Basierend auf einem voll aufgeladenen vollelektrischen Ford Capri mit Extended Range RWD ohne Optionen.
Geschätzte Reichweite gemäßWLTP. Es können bis zu 627 km Reichweite (beabsichtigter Zielwert nach WLTP) bei voll
aufgeladener Batterie erreicht werden – je nach vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite
kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren variieren. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl. USt. für
Privatkunden. Richtpreis beinhaltet bereits Importeurs- und Händlerbeteiligung sowie Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus
und E-Mobilitätsbonus des Herstellers in Höhe von € 2.400,- inkl. USt. Berechnungsbeispiel am Modell Capri 5-Türer Elektromotor
mit Standard Range - 52kWh - RWD 1-Gang-Automatikgetriebe Heckantrieb: Aktionspreis € 36.190,-; Anzahlung € 10.857,-; Laufzeit
48 Monate; 10.000 Kilometer/Jahr; Restwert € 22.104,78; monatliche Rate € 179,-; Sollzinssatz 5,49%; Effektivzinssatz 6,07%;
Bearbeitungsgebühr (in monatlicher Rate enthalten) € 156,-; gesetz. Vertragsgebühr € 194,49; zu zahlender Gesamtbetrag €
41.748,27; Gesamtkosten € 5.558,27. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer
Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer:
GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen,
Irrtümer und Druckfehler. Weitere Infos gerne bei Ihren Motormobil Partnern.

BBBBiiii OOOO

BITTERITTE

SONNENTORWels | 4600 Bäckergasse 11
ERHÄLTLICH BEI:

SSSpray
Pulver

Tee

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 10:00 bis 17:00 Uhr
Samstag 14:00 bis 17:00 Uhr
Sonntag und Feiertag 10:00 bis 16:00 Uhr
Montag geschlossen

Die Burg (Burggasse 13) zeigt auf mehr als 
1500 Quadratmetern Ausstellungsfläche 
die Geschichte der Stadt Wels vom Mittel-
alter bis in die Gegenwart. Im Gebäude be-
findet sich auch das Museum der Heimat-
vertriebenen.

Im Minoritengebäude (Minoritenplatz 4) 
wird die frühe Geschichte der Stadt Wels – 
von der Jungsteinzeit bis zur Zeit der Baju-
waren – dargestellt. Besonderes Augenmerk 
wird auf die für Wels so bedeutende Römer-
zeit gelegt.

Die Dauerausstellungen in den städtischen 
Museen Burg und Minoriten bieten den 
Besuchern ganzjährig ein breitgefächertes 
Angebot zur Welser Stadtgeschichte.

ZUM WOHL!
In der frühen Neuzeit galt das Trinken von Wein 
und Bier als gesundheitsförderlich. Das hatte aber 
vor allem praktische Gründe, denn das Wasser war 
häufig verunreinigt. Deswegen hatten Wein und Bier 
den Stellenwert von Grundnahrungsmitteln. Das 
gemeinsame Trinken bei gesellschaftlichen Anlässen 
spielte im öffentlichen Leben eine zentrale Rolle. 

So entstanden im Laufe der Zeit Trinkgefäße in 
unterschiedlicher Gestalt und Ausführung. 
Wer sich Trinkgefäße aus Edelmetall leisten konnte, 

zeigte nicht nur seinen Reichtum, sondern auch 
seine Zugehörigkeit zur Oberschicht.

Die im Welser Stadtmuseum in der Burg aus-
gestellte Trinkschale wurde 1668/1669 in Augs-
burg gefertigt. Augsburg galt über Jahrhunderte 
als bedeutendste Silber- und Goldschmiedestadt 
nördlich der Alpen. Das aus Silber gefertigte Gefäß 
ist teilweise vergoldet. Es wurde zum Probieren und 
Trinken von Wein und Branntwein verwendet, wobei 
dem erwärmten Branntwein teilweise auch Zucker 
und Rosinen beigefügt wurden. Im Zentrum der 
Schale ist der Heilige Jakobus – der Nationalheilige 
Spaniens – dargestellt. Einer Legende zufolge er-
schien Jakobus (spanisch: Santiago) in einer Schlacht 
als Ritter auf einem Pferd und half den Christen, 
die angreifenden Mauren zu besiegen.

HIGHLIGHTS  
AUS DEN  WELSER  
STADTMUSEEN

wels.at
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WICHTIGE INFORMATION ZUR  
ELEKTRONISCHEN ZUSTELLUNG  
BEHÖRDLICHER DOKUMENTE

wels.at

Die Stadt Wels übermittelt seit Jänner 2025 behördliche Dokumente überwiegend 
elektronisch.

Die Zustellung behördlicher Dokumente – wie beispielsweise Steuern- und Abga-
benvorschreibungen oder Rechnungen – der Stadt Wels erfolgt nun überwiegend 
auf elektronischem Wege. Hierfür stehen zwei Varianten zur Verfügung:

Variante 1 – Zustellung über „Mein Postkorb“  
und Abholung mit der Bürgerkarte
Wenn Sie die E-Government-Anwendung „Mein Postkorb“ nutzen, werden Ihnen 
Vorschreibungen direkt dort zugestellt. Die Abholung erfolgt wie gewohnt mit 
Ihrer ID-Austria Bürgerkartensignatur. Weitere Informationen dazu finden Sie unter 
www.oesterreich.gv.at/id-austria.html im Internet.

Variante 2 – Zustellung über Brief Butler
Voraussetzung für die elektronische Zustellung via „Brief Butler“ ist die Bekannt-
gabe einer E-Mail-Adresse bei der Stadt Wels. Sie erhalten eine Benachrichtigung, 
sobald eine elektronische Sendung zur Abholung bereitliegt. Sollte die Abholung 
nicht innerhalb eines bestimmten Zeitraums erfolgen, erfolgt die Zustellung auf 
klassischem Wege per Post (duale Zustellung). Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.briefbutler.com im Internet.

Anleitung zur Abholung eines Dokuments mit Brief Butler:
1.  Sie erhalten eine E-Mail von zustellung@briefbutler.at mit einem ent-

sprechenden Betreff.
2.  Der Inhalt der E-Mail enthält einen Link zu Ihrem Dokument sowie ein 

Passwort. Sie können das Passwort in den Zwischenspeicher kopieren.
3.  Klicken Sie auf den Link „Ihre elektronische Zustellung“. Es öffnet sich 

ein Browserfenster (Google Chrome, Edge, Safari etc.), in dem Sie zur Ein-
gabe des Passwortes aufgefordert werden.

4.  Geben Sie das Passwort aus Ihrer E-Mail ein oder fügen Sie es aus dem 
Zwischenspeicher ein.

5.  Nach erfolgreicher Passworteingabe gelangen Sie zum Abholvorgang. Kli-
cken Sie auf „Dokument herunterladen“, um den Download zu starten.
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Messe für Garten, Urlaub & Ausflug
4. - 6. April 25
MESSE WELS

Oberösterreichs führende Gartengestalter präsentieren

der Schaugärten

BLOE25_ins_195x82mm_WelserAmtsblatt.indd 1BLOE25_ins_195x82mm_WelserAmtsblatt.indd 1 24.02.25 16:3924.02.25 16:39

Fotowettbewerb
Nach dem großen Erfolg des Foto-
wettbewerbes anlässlich des Ju-
biläumsjahres „800 Jahre Wels“ 
veranstaltet der Fotoklub Wels 
Ganser nach dem 70-jährigen Ver-
einsjubiläum wieder einen Bewerb 
mit dem Titel „Der neue Blick auf 
Wels und Wels Umgebung“. 
Wels und seine Umgebung, die 
Menschen oder das Leben in Stadt 
und Land sollen in interessanter 
Weise abgelichtet werden. Bilder 
von der Natur oder Orten im Um-

feld sollen zeigen, wie schön Wels 
und der Bezirk Wels sind.
Teilnehmen können alle Hobby-
fotografen – egal ob mit Handy, 
Drohne oder professioneller Foto-
ausrüstung. Bis zu vier Aufnahmen 
aus Wels oder Wels Umgebung 
können ohne Themenbeschrän-
kung bis Mittwoch, 30. April per 
E-Mail an office@fotowels.at 
eingereicht werden. Nähere Infos 
gibt es auf https://fotowels.at 
im Internet.

GRENZST
GEDENKS

www.strasser-s

St. Martin i. M. (Tel. 07232
Eferding | Marchtren

Linz | Urfahr |NS -
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TEIN DES LEBEN
STEIN DER LIEBE

steine.at

2/2227-0)
nk | Steyr

Freistadt

www.dopetsberger.at

4600Wels, Flugplatzstraße 38,Tel. 07242 - 420 54, geöffnet von Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 8-17 Uhr

Angebote gültig vom 7.3.2025 bis 5.4.2025. Solange derVorrat reicht! Druck- und Satzfehler vorbehalten.

99,993,995,99

Balkonblumen
Jungpflanzen

Sortenrein, 6 Stück

pro Pack im

9-cm-Topf

BIO-Küchenkräuter
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Schöne sofort bezugsfertige Wohnung mit 75 m2,
mit großzügigem Balkon in Buchkirchen

WOHNPARKKREUZLANDSTRASSE

HWB 35, fGEE 0,75

Ansprechpartner: Hr. Mayrhuber 0664 308 26 69

Wohnungen 48 bis 102 m2 in Wels
Fertigstellung bereits erfolgt

WOHNPARKEUROPASTRASSE

GEFÖRDERTE EIGENTUMSWOHNUNGEN
IN WELS UND BUCHKIRCHEN

SICHERN SIE SICH

JETZT IHRE WERTBESTÄNDIGE

ZUKUNFTSVORSORGE!
HWB 38, fGEE 0,68

Ansprechpartner: Hr. Mayrhuber 0664 308 26 69

Bezugsfertige Wohnungen 67 bis 101 m2, Wels
teilweise mit schönen Eigengärten oder Balkon

WOHNPARKHOFMANNSTHALSTR.

HWB 34-37, fGEE 0,69-0,70

Ansprechpartner: Hr. Mayrhuber 0664 308 26 69

bei
Bau
teil
1

Mi
etk

auf
mö

gli
ch

In
Ko
op
er
at
io
n
m
it
Ri
ng
st
ra
ße
n-
Im
m
ob
ili
en
Gm
bH

JET
ZT

Nu
r n
och

2

Wo
hnu

nge
n fr

ei!

Nu
r n
och

1

Wo
hnu

ng
fre
i!

Ein neues Warmhaltegerät („Bain-Marie“) hat nun die Feld-
küche vom Roten Kreuz Wels. Gesundheitsreferent Vizebür-
germeister Mag. Klaus Schinninger unterstützte den Ankauf 
finanziell aus seinem Ressort und machte sich gemeinsam 
mit Bezirksrettungskommandant Andreas Heinz MSc MBA 
und Küchenleiterin Pauline Winkler vor Ort ein Bild des Neu-
zugangs der Feldküche.

Neues Warmhaltegerät  
für das Rote Kreuz

Vortrags- und Kabarettabend 
„Gsundheit“ im April 
Anlässlich des jährlich am 7. 
April stattfindenden Weltge-
sundheitstages veranstaltet 
die Dienststelle Gesundheits-
dienst am Dienstag, 8. April 
um 19:00 Uhr einen Vortrags- 
und Kabarettabend im Spar-
kassensaal (Ringstraße 27). 

Geplant sind ein Impulsvortrag 
(rund 15 bis 20 Minuten) von Li-
sa-Maria Herceg, BBSC (Diäto-
login, Ernährungswissenschafterin, 
Genusstrainerin und Sporternäh-

rungscoach) und ein Kabarett 
von und mit Ingo Vogl zum The-
ma „Gsundheit“. Der inhaltliche 
Schwerpunkt des Abends wird im 
Bereich „Frauen- und Männerge-
sundheit“ liegen. 

Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist auf-
grund der begrenzten Plätze aller-
dings erforderlich. Anmeldungen 
sind ab sofort unter Tel. +43 7242 
235 3980 oder per E-Mail an gd@
wels.gv.at möglich. 

Die Amtsblatt-Redaktion ist  
erreichbar unter oea@wels.gv.at
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DIE
STADT WELS

Ein Arbeitgeber,
vielseitige Möglichkeiten!wels.at/karriere

UNSERE
BENEFITS

Infos: Stadt Wels – Personal | Rathaus, 4. Stock
Tel. +43 7242 235 4720 | E-Mail: pers@wels.gv.at

Wir beschäftigen rund 1.500 Mitarbeitende: Vom bautechnischen Bereich 
über Kinder- und Seniorenbetreuung bis zur Verwaltung.

Sinnvolle Aufgaben, fachliches Wissen und Vielfalt sorgen für einen  
abwechslungsreichen Arbeitsalltag bei einem sicheren Arbeitgeber.

JETZT
BEWERBEN!

Flexibilität Zusätzliche
Urlaubstage

Betriebs-
kantine

Firmenfeiern,
Betriebsausflüge

Leistungs-
prämien

Sehr gute
Erreichbarkeit

Moderne
Ausstattung

Teamwork

Home-Office Job-Rad

Zusatzversi-
cherung

4-Tage-Woche

Bezahlter
Papamonat

Aus- und
Weiterbildung
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wels.at

Samstag, 10. Mai 2025
10:00 bis 14:00 Uhr
Stadtplatz

10:00 bis 14:00 Uhr 
am Stadtplatz mit tollem Rahmenprogramm der mitwirkenden Vereine:  
Wanderung als Blinder durch die Innenstadt, Rollstuhlbasketball,  
Therapiehunde-Vorführung (integratives Schulzentrum), Kinderprogramm etc.

Gemeinsam
verschieden sein!

Tag der Inklusion

Ersatztermin bei Schlechtwetter:
Samstag, 17. Mai 2025

SAVE THE DATE!
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3D-PLANUNG MIT VIRTUAL REALITY
INDIVIDUELLE MASSANFERTIGUNG

TISCHLERMONTAGE

4600 Wels | Salzburger Straße 222
T: 07242/412 35 | petermax.at

ULT
IMATE
FLEX
IBIL
ITY

Haus-
messe

von 01.-31. März 2025

mit sensationelle
n

Messe-Rabatten

Wir gestalten Ihre individuelle Einrichtung,
perfekt abgestimmt auf Ihren Raum,

Wohnstil und Grundriss.

Maßarbeit
statt Massenware

Beginn: Jeweils Donnerstag, 18:30 Uhr (Dauer ca. eine Stunde)
Ort: Welldorado, Rosenauer Straße 70, Tanzsportsaal (1. Stock)
Eintritt: 6,30 Euro (beinhaltet einen Gutschein für einen dreistündigen
 Saunabesuch inklusive Eintritt in das Hallenbad)

VORTRÄGE – KURZINHALTE

Termine im März 2025

Welldorado College mit der Sporttherapie Wels
Programm Jänner bis März 2025

GESUND & FIT
IM WELLDORADO

STADT WELS
Stadtplatz 1, 4600 Wels

Tel. +43 7242 235 0
E-Mail: post.magistrat@wels.gv.at, wels.at

Donnerstag, 13. März 2025

Start ins Gartenjahr  
mit dem Biogärtner
Mit neuen Tipps für intelligente faule Gärtner! 
Außerdem zeigt der Biogärtner auch einige  
Bilder von seinen Gartenreisen und  
beantwortet natürlich alle Gartenfragen.

Karl Ploberger
Biogärtner, Buchautor, TV Moderator 
www.biogaertner.at
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Osterüberraschung  
im Welldorado
Rosenauer Straße 70 

Ostersonntag, 20. April 2025

Im Welldorado erhält jeder 
 Besucher am Ostersonntag  
eine süße Osterüberraschung  
(solange der Vorrat reicht).

Osterferien und Osterfeier 
Offenes Quartier Gartenstadt

Otto-Loewi-Straße 2 

Dienstag, 15. April 2025, 14:00 bis 16:00 Uhr
Osterhasen-Backen und Spiele 

Donnerstag, 17. April 2025, 14:00 bis 16:00 Uhr
Ostereiersuche

Nur für Kinder in Begleitung.

Osternest am Wochenmarkt
Zentralmarktgelände (Dr.-Salzmann-Straße –  

Dragonerstraße – Hamerlingstraße) 

Karsamstag, 19. April 2025, ab 08:30 Uhr

Jedes Kind darf nach einem Ei suchen und bekommt  
ein kleines Überraschungsgeschenk von den Beschickern  

des Wochenmarktes (solange der Vorrat reicht)!

Oster.Rätsel.Rallye in den Stadtmuseen
Stadtmuseum Burg (Burggasse 13) und Minoriten (Minoritenplatz 4) 

Samstag, 12. bis Karsamstag, 19. April 2025

In den Welser Stadtmuseen können sich in der Karwoche alle auf die Suche 
nach dem Osterhasen machen oder römische Götter und ihre Feste kennen-
lernen. Mit den Rätsel-Rallyes lassen sich die Museen auf unterhaltsame Weise 
erkunden. Zum Schluss gibt es eine kleine Überraschung an der Kassa!

Ostern in Wels

wels.at
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HTLWels -
Bild‘ dir deine Zukunft!

ZurHTL

Wir bieten dieseMatura-Fachrichtungen:

www.htl-wels.at
YouTube: HTL Wels TV

Chemie
(auchFachschullule)

Elektrotechnik
(auchFachschullule)

Informationstechnologie

Maschinenbau

Mechatronik

Jetztanmeldenfür
deineZukunft!

Erwachsenenbildung in
AAbendform fürChemie und
Mechatronik

Für Spätentschlossene sind
noch Restplätze vorhanden!

Zur
Anmeldung

AUSSTELLUNG
WIE GEHT´S , ALTER?

Mit ihrem Fokus auf das Wohnen

und Leben im Alter hat die

Ausstellung “Wie geht’s, Alter?

Gemeinsam Räume für die

Zukunft schaffen” zur richtigen

Zeit genau den Nerv aktueller

Diskussionen getroffen. Diese

Wanderausstellung wurde vom

Architekturforum Oö.entwickelt.

MO-FR 9-16
Kaiser-Josef-Platz 53
4600 Wels

11.-31. MÄRZ
VEREIN FORUM WELS-EFERDING
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Freier Eintritt!

AUSSTELLUNG
WIE GEHT´S , ALTER?

Mit ihrem Fokus auf das Wohnen

und Leben im Alter hat die

Ausstellung “Wie geht’s, Alter?

Gemeinsam Räume für die

Zukunft schaffen” zur richtigen

Zeit genau den Nerv aktueller

Diskussionen getroffen. Diese

Wanderausstellung wurde vom

Architekturforum Oö.entwickelt.

MO-FR 9-16
Kaiser-Josef-Platz 53
4600 Wels

11.-31. MÄRZ
VEREIN FORUM WELS-EFERDING
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Freier Eintritt!

sperer-group.com
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www.stadt-wels.spoe.at
Tel. 05 7726 4600

spoe.gr-fraktion@wels.gv.at

 
Integration ist Pflicht!
Liebe Welserinnen und Welser!

Stromkostenzuschuss auf Initiative der FPÖ beschlossen
Die stark gestiegenen Energiepreise belasten viele Haushalte in Wels, 
besonders seit dem Wegfall der staatlichen Strompreisbremse. Die FPÖ 
Wels hat daher in der Gemeinderatssitzung am 24. Februar 2025 einen 
einmaligen Stromkostenzuschuss von 100 Euro durchgesetzt. Damit 
unterstützen wir gezielt einkommensschwache Haushalte und senken den 
effektiven Strompreis in Wels deutlich! Insgesamt stellt die Stadt dafür 
€ 500.000 aus vorhanden Rücklagen und ohne neue Schulden bereit. 

Deutsch ist Pflicht – Auch in Schulen und Kindergärten
In Welser Schulen und Kindergärten zeigt sich ein alarmierender Trend: 
Laut Statistik Austria haben zwei von drei Schülern eine andere Mutter-
sprache als Deutsch. In den Kindergärten liegt der Anteil der Kinder mit 
Sprachförderbedarf sogar bei über 70 %. Trotz der Unterstützung durch 
40 Sprachpädagogen bleibt der Fortschritt vieler Kinder begrenzt – oft, 
weil zuhause kaum Deutsch gesprochen wird und die Eltern sich nicht 
ausreichend an der Sprachförderung beteiligen.

Die FPÖ Wels sieht hier dringenden Handlungsbedarf und fordert eine 
verbindliche Mitwirkungspflicht der Eltern bei der Sprachförderung. 
Deutschkenntnisse können nicht ausschließlich durch Bildungseinrich-
tungen vermittelt werden – auch das Elternhaus trägt eine wesentliche 
Verantwortung. Um die Effizienz der Maßnahmen zu erhöhen, soll die 
Einhaltung dieser Mitwirkungspflicht kontrolliert und bei fehlender Ko-
operation mit Kürzungen von Sozialleistungen sanktioniert werden. Eine 
erfolgreiche Integration setzt Sprachkompetenz voraus – es ist daher 
unbedingt notwendig, klare Rahmenbedingungen zu schaffen, um allen 
Kindern in Wels die gleichen Bildungschancen zu ermöglichen.

Größter Kindergarten in Wels Lichtenegg kurz vor Fertigstellung
Der akute Mangel an Kindergarten- und Krabbelstubenplätzen in Wels hat 
in den vergangenen Jahren zu einer zunehmend schwierigen Betreuungs-
situation geführt. Dank des starken Engagements der FPÖ Wels wird nun 
in der Durisolstraße in Wels-Lichtenegg ein neuer Kindergarten errichtet, 
der spürbare Entlastung bringen wird. Mit einer Kapazität von bis zu 174 
Kindern in 10 Gruppen – darunter sechs Kindergartengruppen und vier 
Krabbelstubengruppen – wird diese Einrichtung die größte ihrer Art in 
Wels sein. Die Errichtung dieses Kindergartens ist ein direktes Ergebnis 
der vorausschauenden FPÖ-Politik in Wels, die sich konsequent für den 
Ausbau der Kinderbetreuung eingesetzt hat. Mit der Schaffung dieser 
zusätzlichen Plätze wird eine bestehende Versorgungslücke geschlossen 
und die Betreuungslandschaft in Wels nachhaltig verbessert.

Gemeinderat Thorsten Aspetzberger
Fraktionsobmann 

 
Kinderarmut bekämpfen!
Liebe Welserinnen und Welser!

Laut Statistik Austria lebt in Österreich jedes fünfte Kind in Armut oder ist 
armutsgefährdet. Im vergangenen Jahr hat sich die Kinderarmut in Öster-
reich mehr als verdoppelt. Das Sozialbarometer der Volkshilfe verweist 
auf alarmierende Zahlen. Auch in Wels müssen wir uns mit dem Thema 
Kinderarmut auseinandersetzen. 
Armut hat viele Gesichter: sie bedeutet nicht nur, dass es an Geld fehlt. 
Armut bedeutet auch, dass Kinder in schlechteren Wohnverhältnissen 
leben, kein warmes Mittagessen erhalten, häufiger krank sind und weniger 
soziale Kontakte haben. Das dürfen wir nicht hinnehmen. 

Die SPÖ-Fraktion hat daher im Jänner-Gemeinderat einen Initiativantrag 
gegen Kinderarmut eingebracht und entschlossenes Handeln auch auf 
kommunaler Ebene gefordert! Es braucht ein Maßnahmenpaket gegen 
Kinderarmut. Im ersten Schritt sollen die notwenigen Daten erhoben 
werden, um dann ein entsprechendes Paket erstellen zu können. Der 
Antrag wurde leider ohne Diskussion in den Ausschuss verwiesen. Wir 
werden sicher an diesem Thema dranbleiben. Denn Chancengerechtig-
keit für alle Kinder kann nur erreicht werden, wenn wir die strukturellen 
Ursachen der Armut bekämpfen und sicherstellen, dass jedes Kind die 
gleichen Möglichkeiten und Chancen erhält.

Strompreis runter!
Mit Jahresbeginn 2025 ist die Strompreisbremse der Bundesregierung 
ausgelaufen. Haushalte müssen ihren Strom ab sofort zu Marktpreisen 
ohne Zuschüsse des Bundes bezahlen. Überdies sind die Netzkosten 
gestiegen. Damit werden die Kosten im Energiebereich zu einer noch 
größeren Belastung für die Welser Bevölkerung. 

Einige Anbieter, wie die Energie Ried oder die Energie AG haben bereits 
Preise gesenkt bzw. Preisreduktionen angekündigt. Die Salzburg AG hat 
sogar für ihre privaten Haushaltskund:innen bis zu einem jährlichen Ver-
brauch von 1.000 kWh einen Strompreisdeckel mit 12 Cent brutto pro 
kWh eingezogen.
Die SPÖ-Fraktion hat daher in einem Initiativantrag im jüngsten Gemein-
derat den Bürgermeister der Stadt Wels ersucht, sich bei der Wels Strom 
GmbH. dafür zu verwenden, auch für die Welser Stromkund:innen einen 
besseren Strompreis zu verhandeln. 

Schließlich macht die EWW derzeit satte Gewinne und die Stadt profitiert 
von hohen Dividenden. Oder bleibt wirklich nur ein jährlicher Anbieter-
wechsel die einzige Lösung…? Das kann doch auch nicht im Sinne von 
Wels sein... Daher jetzt „Strompreis runter!“
 
Gemeinderätin Silvia Huber, MPA
Fraktionsvorsitzende 
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Die Stadt im Wandel!
Liebe Welserinnen und Welser!

In den nächsten Jahren wird sich das Bild der Stadt Wels verändern. Nach 
der Energiesparmesse 2025 wird mit dem Abriss der Messehallen im 
östlichen Bereich des Messegeländes begonnen. In der Folge wird hier 
eine langjährige Forderung umgesetzt – der neue Volksgarten entsteht. 
Mit der Eröffnung im Jahr 2027 findet gleichzeitig die Landegartenschau 
statt und im westlichen Bereich hat das Messegelände mit der neuen 
Messehalle ein neues Gesicht bekommen. 

Diese großen Investitionen sind nur durch eine gemeinsame Anstrengung 
der gesamten Politik in Wels möglich. Anders wie auf Bundesebene funk-
tioniert in Wels das miteinander unter den Parteien sehr gut. Die meisten 
Entscheidungen fallen einstimmig bzw. mit breiter Mehrheit. Dies ist auch 
der Grund, warum Wels finanziell gut dasteht. Notwendige Reformen 
wurde gemeinsam beschlossen und das Budget ist von einer breiten 
Mehrheit getragen. Dies macht Wels als Wirtschaftsstandort attraktiv 
und bringt hohe Einnahmen in Form der Kommunalsteuer. 

Was jedoch bleibt sind die großen Herausforderungen für unsere Stadt. 
Die Politik darf sich nicht ausruhen sondern muss nach vorne Blicken und 
jetzt aktiv Weichenstellungen setzen. Eine der drängendsten Fragen ist die 
Sicherstellung einer adäquaten Kinderbetreuung. Die steigende Geburten-
rate und die zunehmende Integration von Familien in das Erwerbsleben 
erfordern eine Ausweitung des Angebots an Kinderbetreuungseinrich-
tungen. Um den Bedürfnissen gerecht zu werden ist eine umfassende 
Planung und der Bau neuer Kindergärten notwendig. Gleiches gilt für 
den Bildungsbereich. Die bestehende schulische Infrastruktur ist teilweise 
überlastet, was zu unzureichenden Lernbedingungen für die Schülerinnen 
und Schüler führt. Daher ist es unabdingbar, dass die Stadt frühzeitig 
Konzepte entwickelt, um den Bau einer neuen Volksschule zu initiieren 
um die Bildungsqualität in Wels langfristig zu sichern.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der Verkehr. Das kürzlich vorgestellte 
Mobiliätskonzept bringt wenig Überraschungen. Es werden Radwege und 
der Ausbau des Öffi-Netzes gewünscht. Im Verkehr gilt das gleiche wie 
im Kinderbetreuungs- und Bildungsbereich. Es müssen rasch die richtigen 
Maßnahmen gesetzt werden. Das Mobilitätskonzept muss mit Leben 
gefüllt werden, Entscheidungen getroffen und auch umgesetzt werden. 
Bis jetzt ist es nicht mehr als eine Beschreibung des Ist-Zustandes mit 
Wünschen aus der Bevölkerung. Die nächsten Monate werden zeigen, 
ob Wels mutig nach vorne geht und die richtigen Weichenstellungen 
gestellt werden. Nur so bleibt Wels eine lebens- und liebenswerte Stadt 
im Herzen von Oberösterreich. 
 
Markus Wiesinger
Fraktionsobmann

Gemeinsam gegen  
Gewalt an Frauen!
Liebe Welserinnen und Welser!

27 Morde und 41 Mordversuche an Frauen gab es im abgelaufenen Jahr 
in Österreich. Diese Taten sind aber nur die traurige Spitze eines Eisberges 
von tausenden Gewalttaten, die Frauen - zum überwiegenden Teil in 
Partnerschaften oder Familien - erleiden. Jede dritte war bzw. ist davon 
betroffen. Das ist eine Schande für unsere Gesellschaft und ein nach wie 
vor ungelöstes Problem. 

In den letzten Jahren wurde deshalb das Thema Gewaltprävention von 
der Bundesregierung in den Mittelpunkt gerückt, die Gesetzeslage ver-
bessert und die Unterstützung von Anti-Gewalt-Initiativen ausgebaut. 
Eine davon ist in Wels besonders aktiv und sichtbar: „StoP – Stadtteile 
ohne Partnergewalt“ ist in der Pernau und der Neustadt präsent. An der 
Basis wird die Bevölkerung zum Thema sensibilisiert und werden Opfer 
von Gewalt unterstützt. 

Die starke Präsenz des Themas bzw. der Initiative schafft niederschwellig 
Möglichkeiten, in Kontakt zu treten. Demnächst wird auch ein eigenes 
Büro von „StoP“ im Schlachthof-Gelände zur Verfügung stehen. Auch 
die Eröffnung der Außenstelle des Gewaltschutzzentrums im letzten 
Jahr hat dazu beigetragen, die Hilfe für Opfer von  Gewalt in der Region 
deutlich zu verbessern.

Für die Fraktion der Grünen im Welser Gemeinderat ist die Unterstüt-
zung von StoP, dem Frauenhaus, dem Gewaltschutzzentrum, aber auch 
kultureller oder arbeitsmarktpolitischer Initiativen von und für Frauen ein 
Gebot der Stunde.

Die Benachteiligung von Frauen beginnt nicht bei körperlicher Gewalt, 
sondern bei niedrigeren Einkommen, schlechteren Ausbildungs- und Job-
chancen oder geringeren Möglichkeiten an politischer Teilhabe. Frauen 
verdienen noch immer deutlich weniger als Männer, und auch das ist oft 
ein Grund, warum manche eine gewalttätige Beziehung nicht beenden 
können.

Von der Stadt Wels unterstützte Aktivitäten wie die „16 Tage gegen Ge-
walt an Frauen“, der „Equal Pay Day“, die „Female Tracks“-Filmtage im 
Programmkino oder das Kabarett zum Weltfrauentag sind gut und richtig. 
Es gilt aber stets darauf zu achten, dass sich eine pro-feministische Haltung 
nicht nur in reiner Symbolik erschöpft. Schöne Fotos für die Lokalmedien 
alleine schaffen noch keine Gleichberechtigung. Bis dahin ist es noch ein 
weiter Weg – gehen wir ihn gemeinsam, unabhängig von den sonstigen 
politischen und weltanschaulichen Differenzen.

Miriam Faber
Fraktionsvorsitzende
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FSME-Impfaktion  
für Welser Bürger 
Für Welser Bürger ab dem 
16. Lebensjahr bietet der 
Gesundheitsdienst der Stadt 
Wels (Rot-Kreuz-Straße 3) 
heuer wieder eine FSME-Imp-
fung an. Die Termine starten 
vor Ort Anfang April. An-
meldungen dafür können ab 
sofort via wels.at/impfaktio-
nen durchgeführt werden. 
Alternativ ist die Anmeldung 
auch unter Tel. +43 7242 235 
3920 möglich. 

Die Kosten betragen 17 Euro pro 
Impfung. Zur Aufrechterhaltung 
des Impfschutzes sind regelmäßige 

Auffrischungsimpfungen emp-
fohlen. Erstmalig nach drei Jahren, 
danach im Fünf-Jahres-Intervall, 
und ab dem 60. Lebensjahr wieder 
alle drei Jahre. 

Achtung: Die Auffrischungsimp-
fung erfolgt erst ab vollen fünf 
beziehungsweise drei Jahren Impf-
abstand!

Wichtig: Bitte Impfpass mitneh-
men! Impfeinverständniserklä-
rungen stehen digital unter wels.
at/formulare zur Verfügung. Bitte 
ausgefüllt und unterschrieben zum 
Termin mitbringen! 

Wohnen im Dialog –  
Zusammen für eine  
gute Nachbarschaft!

Das Team von „Wohnen im Dialog“ (WiD) der Volkshilfe FMB 
GmbH ist eine Vor-Ort-Unterstützung im Auftrag der Stadt 
Wels, des Landes OÖ und gemeinnütziger Bauvereinigungen. 

Das Angebot umfasst Hilfestellungen und Beteiligungsmög-
lichkeiten für Welser Bürger, insbesondere Konfliktbegleitung 
in der Nachbarschaft, Einzugsbegleitung für Neuzugezogene 
und Aktionen im Siedlungsraum. 

Bei Bedarf finden die Gespräche am Bürostandort im Quartier 
Gartenstadt, Otto-Loewi-Straße 2, in Räumlichkeiten in Ihrer 
Nähe oder bei Ihnen zu Hause statt.

Erreichbar von Dienstag bis Donnerstag. 
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung!

Tel. +43 676 8734 7151–  Patrick Fürstenberg
Tel. +43 676 8734 7367 –  Michael Stern
E-Mail: wohnen.wels@volkshilfe-ooe.at 
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WELSWELS:::: SPIELT SPIELT

(WELIOSPLATZ 1)
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Wochen
MARKT
Das Original

Der Welser Wochenmarkt 
Wann: Jeden Mittwoch und Samstag 
 von 06:00 bis 13:00 Uhr * 

Wo: Am Zentralmarktgelände (Freigelände  
 und Markthalle zwischen Dr.-Salzmann- 
 Straße, Dragonerstraße und  Hamerlingstraße)

Wochen
MARKT
Vogelweide

Wochenmarkt am  
Vogelweiderplatz 
Wann: Jeden Mittwoch und Samstag  
 von 06:00 bis 12:30 Uhr * 

Wo: Am Vogelweiderplatz im Stadtteil  
 Vogelweide

Stadt
MARKT

Kaiser-Josef-Platz

Welser Stadtmarkt 
Wann: Jeden Freitag von 
 08:00 bis 13:00 Uhr 

Wo: Am Kaiser-Josef-Platz in der Innenstadt

* Fällt der Markttag auf einen Feiertag, findet der Markt am Vortag statt.

Markttage

Flohmarkt 

ab Samstag, 15. März

jeweils ab 07:00 Uhr

Kaiser-Josef-Platz 
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GENERATIONENTREFFS DER STADT WELS

HEITERES  
FRÜHLINGSERWACHEN
Donnerstag, 3. April 2025  
um 14:00 Uhr
Haus Neustadt (Flurgasse 40), Festsaal

Mitwirkende: 
Anneliese Schmidler (Mitglied des Stelzhamerbundes)  
gemeinsam mit dem Chor vom Generationentreff Linzer Straße 

Kaffee und Kuchen im Anschluss

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis Dienstag, 1. April  
in einem der sieben Generationentreffs oder unter senb@wels.gv.at per E-Mail.

EINTRITT 

FREI!
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Osterrätsel, Führungen, Gastgärten, Neuer-
öffnungen und mehr! 

Wels Marketing & Touristik GmbH
Tourismusverband Region Wels
Welser Christkind GmbH
Wels Betriebsansiedelungs-GmbH

Stadtplatz 44, 4600 Wels
+43 7242 67722 22, wels.at

In den Osterferien wird es für Kinder wieder ein Rätsel in der Innenstadt geben! Wei-
ters haben wir nun auch die Eventübersicht von April bis August für alle. Der Tourismusver-
band Region Wels berichtet über Führungen und Rundgänge und über die kommenden Gastgar-
teneröffnungen.  Das Wirtschaftsservice Wels bietet eine Übersicht aller Neueröffnungen in Wels. 

Wirtschaftsservice Wels

Tourismusverband Region WelsWels Marketing & Touristik GmbH

Gastgarteneröffnungen 
laden zum Verweilen ein
Der Tourismusverband Re-
gion Wels und die Gastrono-
miebetriebe der Stadt berei-
ten sich auf den Frühling und 
somit auf die Gastgartensai-
son vor. Mit dem Aufblühen 
der warmen Jahreszeit er-
strahlen auch die Außenbe-
reiche der Lokale in neuem 
Glanz, und laden gleicher-
maßen dazu ein, die warmen 
Tage im Freien zu genießen. 
Mit gemeinsamen Aktionen, 
Gewinnspielen und Kam-
pagnen will man die herr-
lichen Gastgärten der Stadt 
in den Vordergrund stellen 
und diese bieten für jeden 
Geschmack das passende 
Ambiente.

Führungen & Rundgänge 
2025
Wels auf neue Weise ent-
decken! Das Führungspro-
gramm 2025 ist da und 
bietet spannende Einblicke 
in die Geschichte und Be-
sonderheiten der Stadt.
Ob mystische Nachtwächter-
rundgänge, spannende Rö-
merführungen, bezaubernde 
Märchenspaziergänge oder 
die beliebten Themenfüh-
rungen der Austria Guides 
– das vielfältige Angebot 
hält für jeden etwas bereit.
Unter wels.at/fuehrungen 
sind ab sofort alle Termine 
einsehbar – einfach Termin 
wählen, Tickets kaufen und 
mitgehen!

Neueröffnungen in Wels 
In Wels gibt es wieder ei-
nige Neueröffnungen. Die 
„Alpenlachs Genusswelt“ 
ist mit Ende Februar in die 
Schmidtgasse 9 übersiedelt 
und bietet auch am neuen 
Standort Fischspezialitäten, 
regionale Köstlichkeiten 
und mehr an. Gerne wird 
auch die WelsCard akzep-
tiert. Das neue Restaurant 
„GansFein“ am Stadtplatz 
58 direkt beim Ledererturm 
hat seit 07. März die Tore 
geöffnet. Von Dienstag bis 
Samstag verwöhnen euch 
Carmen und Kevin Stum-
mer mit Gerichten nach dem 
Motto „Mediterran & Öster-
reich trifft Japan“. 

Osterrätsel für Kinder in 
den Osterferien
In den Osterferien wird es für 
Kinder wieder ein Rätsel in 
der Innenstadt geben! Natür-
lich wartet auch wieder eine 
süße Überraschung auf alle, 
die das Rätsel lösen. Auch 
der Osterhase wird in Le-
bensgröße an zwei Tagen un-
terwegs sein. Nähere Infos in 
Kürze unter wels.at/ostern

Eventübersicht 2025
Im Jahr 2025 geht es wie-
der rund in Wels. Wir 
haben die wichtigsten 
Events zusammengefasst. 

welsguide.at

4.- 6. 
April VOLKSFEST

26. 
April MAIBAUMFEST

5. - 10. 
Mai SHOPPING WEEK

28. 
Mai LANGE NACHT DER CHÖRE

14. 
Juni TRIATHLON

27. - 28.
Juni WELSER STADTFEST

 9.  -  18.
Juli - Aug. WELS CITYBEACH

11.-12.
Juli MUSIKFESTIWELS

 18.  -  1.
Juli - Sept. FILMFESTIWELS

23. 
Juli INNENSTADTRADKRITERIUM

 2.
August SCHNÄPPCHENMARKT

8./15./22./29.
August POP-UP KONZERTE

WELS
FEIERT

Zeitraum: April-August

Seit kurzem hat der „Box-
club Wels“ im Traunpark in 
der Adlerstraße 1 geöffnet. 
Er bietet für Anfänger und 
Profis verschiedenste Ange-
bote  wie z.B. Fitnessboxen, 
an.   
Die Wanderausstellung, 
„Wie geht´s, Alter“ am 
Kaiser-Josef-Platz 53, welche 
vom Architekturforum OÖ 
entwickelt wurde, hat noch 
bis Ende März von MO-FR 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.  
Mitte März eröffnet in der 
Gortana Passage am Stadt-
platz 43/44 ein Nagelstudio 
und ein Fußpflegestudio.  
Im Frühsommer öffnet die 
„Funpix Arcade“ in der 
Pfarrgasse 34.  



41INFORMIERTwels.at AKTUELLES2025/89

FÜR SIE DA!
DEMENZ-
SERVICESTELLE WELS
Die Demenz-Servicestelle in Wels ist die erste 
Anlaufstelle für alle, die bei sich selbst oder anderen 
eine Veränderung bemerken, die auf Demenz 
hinweisen könnte. Nach kurzer telefonischer 
Terminvereinbarung finden S ie b ei u ns e in 
verständnisvolles Umfeld. Unsere Expertinnen sind 
von Montag bis Freitag für Sie da und gehen auf 
Ihre Fragen, Sorgen und Ängste ein.
Telefonische Voranmeldung ist erbeten.

DARÜBER HINAUS BIETEN WIR:
• Möglichkeit der eingehenden psychologischen

Testung
• Beratung für Betroffene und Angehörige
• Stadiengerechte Trainingsgruppen für Betroffene
• Gesprächskreis, Vorträge und Schulungen für

pflegende Angehörige

Haus Neustadt
Flurgasse 40
4600 Wels

Wir sind zuständig für die Bezirke
Wels Stadt, Wels-Land und Eferding

Tel. +43 7242 417 4821
E-Mail: dss.wels@wels.gv.at
Web: wels.at
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IGLU Eltern-/Mutterberatung Termine März 2025

18.
19:00 –  
21:00 Uhr

„Notfälle im Kindesalter – was tun?“
Dr. Patricia Wolf, Kinderärztin

26.
09:00 –  
11:00 Uhr

„Angsthasen & Wutzwerge“
Kindliche Gefühle begleiten
Mag. Veronika Prakisch, Psychologin

wels.at

Eltern-/Mutterberatungsstelle – IGLU
Vogelweide, Billrothstraße 17

Einzelberatung nach Bedarf mit Terminvereinbarung!
 



42 INFORMIERT wels.atAMTLICHESAMTLICHES

Wir gratulieren
100 Jahre

Koller Josef 

98 Jahre

Rhomako Helena

97 Jahre

Gruber Elfriede, Schragen Herta, Nemcek Theresia

96 Jahre

Forster Pauline

95 Jahre

Schwarz Edith, Weidinger Maria, Koschina Rosa, Gaubinger Anna, Stoiber 
Anna, Fux Elfriede Franziska

Eiserne Hochzeit - 65 Jahre

Familie Rathner

Geburten
Tia Alkalas Alhalbi, 14.02.2025; Tajana Djordjević, 14.02.2025; Nora Alex 
Jiresch, 13.02.2025; Ante Pilić, 13.02.2025; Sebastian Eichinger, 12.02.2025; 
Emili Filipović, 12.02.2025; Orhan Šalaka, 10.02.2025; Leon Halimi, 07.02.2025; 
Theo Müller, 07.02.2025; Karim Faleh, 05.02.2025; Luca Liam Bianco, 
04.02.2025; Jovan Mudrenović, 04.02.2025; Elisa Çoban, 02.02.2025; Lea 
Lulić, 01.02.2025; Luis Hinterberger, 28.01.2025; Dion Nuhi, 28.01.2025; Norik 
Shaqiri, 28.01.2025; Maximilian Alexii, 27.01.2025; Inas Mujakić, 27.01.2025; 
Leo Joseph Better, 26.01.2025; Ela Ayas, 25.01.2025; Mateo Marjanović, 
25.01.2025; Florent Maliqi, 24.01.2025; Anja Mamić, 24.01.2025; Rosalie 
Lucia Dunzinger, 23.01.2025; Elira Saiti, 23.01.2025; Leo Škarica, 22.01.2025

Hochzeiten
Emir Demirel, Wels & Melisa Odabaş, Grieskirchen, 15.02.2025; Filip Kajić, 
Wels & Marijana Oršulić, Wels, 15.02.2025; Michael Franz Maringer, Wels & 
Doris Baurnberger, Wels, 15.02.2025; Mathias Franz Josef Hausleithner, Wels 
& Maria Papić, Wels, 14.02.2025; Renė Alexander Patleych, Wels & Sandra 
Totter, Wels, 14.02.2025; Michael August Glantschnig, Wels & Regina Wol-
fik, Wels, 01.02.2025; Sebastian Josef Knogler, Wels & Celine Kühner, Wels, 
01.02.2025; Anto Matanović, Wels & Božana Martinović, Wels, 01.02.2025; 
Orhan Gazi Ulusoy, Wels & Tenzile Altinbaş, Wels, 31.01.2025; Marcel Fadžan, 
Wels & Celina Riffert, Wels, 18.01.2025; Denis Ivan Lekić, Wels & Amela Hećo, 
Wels, 18.01.2025

Verstorbene
Elsbeth Drugowitsch, 11.9.1950; Dragica Semic, 2.2.1934; Helmuth Mitten-
dorfer, 27.2.1943; Otto Schöffel, 5.3.1931; Annemarie Köhler, 24.3.1955; 
Marianne Doppelbauer, 30.5.1944; Johann Bachmair, 24.11.1938; Ange-
lika Weichselbaumer, 22.2.1947; Alfred Mayr, 8.7.1937; Karl DI Grünwald, 
15.12.1924; Margit Aigner , 14.8.1952; Hermine Wespl, 22.11.1928; Her-
bert Zottele, 6.9.1949; Wolfgang Wiedenhofer, 26.6.1938; Walter Krifka, 
16.12.1936; Erwin Hitzenberger, 15.10.1944; Friedrich Ing. Fuchs, 17.5.1939; 
Mag. Henriette Wilk, 25.1.1938; Helmut Krenmair, 26.11.1947; Walter Koppel-
huber, 15.7.1956; Heinrich Schank, 7.2.1938; Margarete Maurer, 18.8.1944; 
Helga Roiss, 11.4.1938; Walter Vorhauer, 16.8.1958; Manuela  Holzmüller, 
26.10.1960; Alois Kaltseis, 18.4.1931; Maria Lausecker, 20.8.1941; Horst Dem-
mel, 27.1.1945; Friederike Schneeberger, 23.3.1931; Gertraud Peterstorfer, 
26.11.1933; Herta Haderer, 29.8.1928; Rudolf Graf, 16.1.1931; Ernst Pom-
berger, 27.12.1955; Herbert Gram, 19.7.1951; Edgar Oelschlägel, 6.12.1942

2025/90

Angelobung eines neuen 
 Mitgliedes des Gemeinderates 
Nach dem Verzicht von GR Hülya Yilmaz wurde unter Berücksichtigung 
der Verzichtserklärungen der zunächst nächstgereihten Ersatzmitglieder 
als listennächstes Ersatzmitglied der GRÜNE-Gemeinderatsfraktion Herr 
Markus Faber in den Gemeinderat berufen, welcher in der Sitzung des 
Gemeinderates am 24.02.2025 das Gelöbnis abgelegt hat.

MAGISTRAT DER STADT WELS
BauR-269-06-7-2021

Bebauungsplan Nr. 320/D.1
(Stadtteil: Vogelweide)
für die Stadt Wels

Der Bebauungsplan Nr. 320/D.1 für ein Teilgebiet der Katastralgemein-
de 51215 Lichtenegg, im Gebiet „Wispl“ – Neinergutstraße – Grün-
bach – Grundstücke Nr. 443/2, 538 und 542/1, wurde in der Zeit vom 
02.12.2024 bis einschließlich 17.12.2024 öffentlich kundgemacht und 
hat am 17.12.2024 Rechtswirksamkeit erlangt. Der Bebauungs¬plan liegt 
während der Amtsstunden beim Magistrat der Stadt Wels, Dienststelle 
Stadtentwicklung, Amtsgebäude Greif, Rainerstraße 2, zur Einsicht-
nahme für jedermann auf.

Finde uns auf Facebook!  
www.facebook.com/stadt.wels 

Facebook “f ” Logo CMYK / .eps Facebook “f ” Logo CMYK / .eps
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Anmeldefrist: Mittwoch, 23. April 2025

Anmeldung Bürgerfragestunde – Gemeinderat, Montag, 28. April 2025

Meine Frage richtet sich an:

Bürgermeister

Vizebürgermeister

Stadtrat                  

Fraktion der    

               (Bitte den Namen der gewünschten Ansprechperson bzw. Fraktion eintragen)

Meine Frage lautet :

Beratungsstelle  
FAWE

Familienberatung 
Paarberatung 
Psychosoziale  
Einzelberatung

Dragonerstraße 22 
Tel. +43 7242 295 86 
E-Mail: fawe.spb@wels.gv.at

Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr 
sowie  
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr

Telefonische Termin-
vereinbarung erforderlich!
Für Einzelpersonen, Paare oder 
Familien. 

Wir bieten an: Paar- und 
Familienberatung; Psycho-
therapeutische Beratung; 
Psychologische Beratung; 
Rechtsberatung; Medizini-
sche  Beratung; Scheidungs-
beratung bei Gericht

                Im Welios® hat der Osterhase jede Menge 

                Spaß und Abwechslung für die Osterferien 

             versteckt. Los geht‘s mit spannenden 

          Entdeckungen im beliebten Welser Science 

       Center – für Jung und Alt!

#OSTERFERIEN25

 WELIOS® ENTDECKEN

Informationen unter:

www.welios.at

EINSATZ
ORGANISATIONEN  

#sciencecenterwels

Di, 15.4.2025: Bundesheer

Mi, 16.4.2025: Polizei

Do, 17.4.2025: Feuerwehr

Fr, 18.4.2025: Rotes Kreuz
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Wichtig! Die Anwesenheit des Antragstellers
bei der Sitzung ist erforderlich. Pro Antragsteller 
ist nur eine Frage zu einem Thema zulässig und 
pro Jahr sind maximal drei Anfragen pro Person 
möglich. Dauer der Fragestunde: Max. eine Stunde

Absender: (Angaben bitte in Blockschrift)

Name

Adresse

Telefon

Datenschutzerklärung: Mit der Anmeldung zur Bürgerfrage stunde erkläre 
ich mich einverstanden, dass die für die magistratsinterne Bearbeitung 
(Vorbereitung der Antworten) erforderlichen personenbezogenen Daten 
automatisationsunterstützt verwendet werden. Ein Widerruf dieser 
Datenschutzerklärung ist jederzeit schriftlich möglich.

Postentgelt beim 
Empfänger einheben!

Magistrat der Stadt Wels

Rathaus
Stadtplatz 1
4601 Wels

Oder per Mail an:
buergerfragestunde@wels.gv.at

Arche  
Wels

Tierheimstraße 40 
Di, Mi, Fr und Samstag 
von 13:00 bis 17:00 Uhr, 
Mo, Do, So und Feiertage 
ge schlossen. Terminver-
einbarung unter Tel. +43 
7242 235 7658 (Büro). In 
Notfällen Tierrettung Tel. 
+43 664 276 38 48

Gesprächsrunde  
für pflegende  
Angehörige  
von Menschen  
mit Demenz

Jeden letzten  Dienstag im 
Monat 16:00 bis 18:00 Uhr 
in der Demenzservicestelle, 
Flurgasse 40 / EG,
Tel. +43 7242 417 4821

2025/92

Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren für die

Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen
„Autovolksbegehren: Kosten runter!“
„ORF-Haushaltsabgabe NEIN“
„Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!“
WS-037-2-1-2024

Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres 
sowie im Internet veröffentlichten stattgebenden Entscheidungen des 
Bundesministers für Inneres betreffend die oben angeführten Volks-
begehren wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für 
Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG 
festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist 

von Montag, 31. März 2025,
bis (einschließlich) Montag, 7. April 2025,

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volks-
begehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu einem oder zu 
mehreren Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss 
nicht bei einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online 
getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahl-
recht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
24. Februar 2025 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für 
ein Volksbegehren abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungs-
erklärung bereits als gültige Eintragung zählt.

In der Stadt Wels können Eintragungen während des Eintra-
gungszeitraums im

Rathaus, Stadtplatz 1, 4600 Wels,
Dst. Bürgeranliegen

(barrierefrei zugänglich)

an den nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden 
Zeiten vorgenommen werden:

Montag,  31. März 2025, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 01. April 2025, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 02. April 2025, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 03. April 2025, von 8.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 04. April 2025, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 05. April 2025, geschlossen
Sonntag, 06. April 2025, geschlossen
Montag, 07. April 2025, von 8.00 bis 16.00 Uhr
 
   
Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (7. April 2025), 20.00 Uhr, durchführen.

 Der Bürgermeister:
 In Vertretung

 Gerhard Kroiß eh.
 Vizebürgermeister
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Die Welser
Generationentreffs Die Generationentreffs bieten als offene und partei-

lich unabhängige Zentren Aktivitäten, Vorträge, 
Dienstleistungen und vor allem gemütliche Gesellig-
keit für alle Generationen. Informieren Sie sich 
unter www.wels.at/generationentreffs über 
die einzelnen Treffs!

www.wels.at/generationentreffs

2025/93

Kontakt und Öffnungszeiten
Generationentreff Knorrstraße, Knorrstraße 24 
Monika Hartl | senb@wels.gv.at, Tel: +43 7242 53019 
Montag bis Donnerstag: 11:00 bis 16:00 Uhr 
Mittagstisch Montag bis Donnerstag ab 12:00 Uhr*

Generationentreff Lichtenegg, Am Rosenhag 2 
Helga Lecher | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 417 3788 
Montag bis Donnerstag: 11:15 bis 17:00 Uhr 
Mittagstisch Montag bis Donnerstag ab 11:30 Uhr*

Generationentreff Linzer Straße, Linzer Straße 126 
Beate Haip | senb@wels.gv.at, Tel: +43 7242 43198 
Montag bis Donnerstag: 12:30 bis 16:30 Uhr 
Mittagstisch Mittwoch ab 12:00 Uhr*

Generationentreff Neustadt, Südtiroler Straße 44 
Hikmete Gashi | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 714 987 
Montag bis Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr

Generationentreff Noitzmühle, Eibenstraße 25 
Michael Trauner | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 417 3784 
Montag:  11:15 bis 16:30 Uhr 
Mittwoch:  13:00 bis 16:30 Uhr 
Donnerstag:  8:30 bis 11:00 Uhr 
Mittagstisch Montag ab 11:15 Uhr* 
Frühstücksbuffet Donnerstag 08:30 bis 11:00 Uhr*

Generationentreff Puchberg, Puchberger Straße 20 
Michael Trauner | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 207 392 
Dienstag und Donnerstag: 11:30 bis 17:00 Uhr 
Mittagstisch Dienstag und Donnerstag ab 11:30 Uhr*

Generationentreff Vogelweide, Eiselsbergstraße 31a 
Astrid PETER | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 43197 
Montag und Mittwoch: 11:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 08:00 bis 13:30 Uhr 
Mittagstisch Montag und Mittwoch ab 11:30 Uhr*

* (Anmeldung erforderlich)

Aktuelle Veranstaltungen
Dienstag, 11. März – 14:00 Uhr

 X Yoga mit Walter – Wels bewegt Generationentreff Puchberg

Mittwoch, 12. März – 13:30 Uhr
 X Bingo im APH Neustadt Generationentreff Noitzmühle

Donnerstag, 13. März – 13:00 bis 17:00 Uhr
 X Kegeln Oberndorfer Schmiding Generationentreff Knorrstraße

Donnerstag, 13. März – 14:00 Uhr
 X Yoga mit Walter – Wels bewegt Generationentreff Linzer Straße

Donnerstag, 13. März – 14:00 Uhr
 X Malen auf Leinwand Generationentreff Lichtenegg

Montag, 17. März – 14:00 Uhr
 X Yoga mit Walter – Wels bewegt Generationentreff Lichtenegg

Dienstag, 18. März – 14:00 Uhr
 X Sachen-Tausch-Kaffee Generationentreff Puchberg

Donnerstag, 20. März – 13:30 Uhr
 X Mensch-ärgere-dich Turnier Generationentreff Linzer Straße

Donnerstag, 20. März – 14:00 Uhr
 XFrühlingsbeginn mit Karaoke Generationentreff Lichtenegg

Donnerstag, 20. März – 08:30 Uhr
 XFrühstück und Spaziergang Generationentreff Noitzmühle

Mittwoch, 26. März – 14:00 Uhr
 XBingoturnier Generationentreff Vogelweide

Mittwoch, 2. April – 14:00 Uhr
 XOsterbasteln Generationentreff Lichtenegg

Dienstag, 8. April – 14:00 Uhr
 XKlangschalenreise mit Brigitte Generationentreff Puchberg

Mittwoch, 9. April – 14:00 Uhr
 XGedächtnistraining Generationentreff Noitzmühle

Mittwoch, 9. April – 14:00 Uhr
 XOsterfest Generationentreff Vogelweide

Donnerstag, 10. April – 13:00 Uhr
 XOsteressen, Kaffee und Brioche-Hase Generationentreff Neustadt
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Öffnungszeiten ASZ
Altstoffsammelzentrum Wels-Nord
Florianiweg 9, Tel. +43 7242 542 73
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08:30 bis 19:00 Uhr
Samstag 08:30 bis 13:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Mitterhoferstraße 100
Tel. +43 660 121 15 70 
Provisorischer Betrieb: eingeschränkte Annahmeliste
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 08:30 bis 16:00 Uhr
Samstag 08:30 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Thalheim
Am Thalbach 110, Tel. +43 7242 934 88 44
Öffnungszeiten:
Montag 14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Gunskirchen
Krenglbacher Str. 30, Tel. +43 7246 202 75
Öffnungszeiten:
Montag 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 12:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 12:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

ASZ Thalheim  
und Gunskirchen 
sind auch für  
Welser nutzbar!

2025/94

WAS TUN MIT NICHT-BEPFANDETEN 
GETRÄNKEDOSEN UND -FLASCHEN?  
Seit Mittwoch, 1. Jänner gilt die Pfandpflicht für Getränke-Einwegverpackun-
gen. Allerdings dürfen noch bis Ende des Jahres 2025 „alte“ Getränkeverpa-
ckungen ohne Pfandlogo abverkauft werden. Diese werden vor allem in der 
ersten Jahreshälfte noch häufig in den Regalen zu finden sein. 

Nichtbepfandete Getränkeverpackungen können im Gelben Sack oder der 
Gelben Tonne entsorgt werden. Metallverpackungen – wie z.B. Getränke-
dosen – oder große und sperrige Verpackungen werden weiterhin auch im 
Altstoffsammelzentrum angenommen.

Jede Verpackung zählt!
Nur in der getrennten Sammlung können Verpackungen recycelt und für 
neue Produkte eingesetzt werden. Im Restabfall geht der Großteil in die Ver-
brennung und ist für das Recycling verloren. Gerade beim Aluminium ist dies 
besonders schade, denn das Herstellen einer Dose aus recyceltem Aluminium 
braucht nur 5 Prozent der Energie für die Herstellung von neuem Aluminium. 

wels.at
umweltprofis.at

Sammeltermine 
Gelber Sack

Es wird gebeten, die Gelben Säcke 
am Abholtag ab 06:00 Uhr gut 
sichtbar bereitzustellen. Die Säcke 
werden alle sechs Wochen ab-
geholt.

Bitte beachten: In den Gelben 
Sack gehören nur Verpackungs-
materialien.

Vogelweide Innen, Oberthan, 
Puchberg West Montag, 17. März
Vogelweide Außen Dienstag, 18. März
Lichtenegg West Mittwoch, 19. März
Neustadt Nord, Puchberg Ost,  
Neustadt Ost Donnerstag, 20. März
Pernau Nord, Innenstadt Nordost, 
Innenstadt Südost Freitag, 21. März
Innenstadt Mitte Montag, 24. März
Lichtenegg Ost, Innenstadt West Dienstag, 25. März
Pernau Süd Mittwoch, 26. März
Neustadt Süd Freitag, 28. März

Die nächsten Termine werden wieder bekannt gegeben. 

Auskünfte am Misttelefon unter Tel. +43 7242 540 60.
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Apotheken-Kalender
1 Adler-Apotheke 
Stadtplatz 13, Tel. +43 7242 490 16 
2 Einhorn-Apotheke 
Plobergerstraße 7, Tel. +43 7242 464 88 
3 Falken-Apotheke (Lichtenegg) 
Ecke Salzburger Str./Schulstr., Tel. +43 7242 454 22 
4 Föhren-Apotheke (Noitzmühle) 
Föhrenstraße 15, Tel. +43 7242 559 55 
5 Hubertus-Apotheke (Vogelweide) 
Ferdinand-Wiesinger-Straße 12, Tel. +43 7242 467 09 
6 Linden-Apotheke (Gartenstadt) 
Wimpassinger Straße 34, Tel. +43 7242 692 90 
7 Schutzengel-Apotheke (Neustadt) 
Eferdinger Straße 20, Tel. +43 7242 470 98 
8 Steinbock-Apotheke (Pernau) 
Hans-Sachs-Straße 80, Tel. +43 7242 474 04 
9 Stern-Apotheke 
Bahnhofstraße 11, Tel. +43 7242 467 11 
N Apotheke Wels-Nord 
Oberfeldstraße 95, Tel. +43 7242 728 22 
W Apotheke im Welas Park 
Ginzkeystraße 27, Tel. +43 7242 207 506 
F Franziskus-Apotheke 
Oberfeldstraße 35, Tel. +43 7242 207 420 
S MAXINE Apotheke 
Gunskirchner Straße 7, Tel. +43 7242 206 971 
G Sonnen-Apotheke (Gunskirchen) 
Welser Straße 6, Tel. +43 7246 8700 
T Thalheim-Apotheke (Thalheim) 
Rodlbergerstr. 35, Tel. +43 7242 430 07 
M1 Apotheke Zur Welser Heide Marchtrenk 
Welser Straße 2, Tel. +43 7243 522 75 
M2 Stadt-Apotheke Marchtrenk 
Linzer Str. 58, Tel. +43 7243 547 00-0 
M3 FOLARIS Apotheke Marchtrenk 
Goethestraße 12, Tel. +43 7243 523 51 
B Apotheke Buchkirchen 
Hauptstraße 15, Tel. +43 7242 211 991 
L Apotheke Zum goldenen Engel Lambach 
Marktplatz 4, Tel. +43 7245 323 27 
V Vital Apotheke Stadl-Paura 
Maximilian-Pagl-Str. 22, Tel. +43 7245 202 60 
WK Apotheke Weißkirchen 
Untere Dorfstraße 7, Tel. +43 7243 567 97

Apothekenruf 1455 und Apo-APP. 
Näheres unter www.apotheker.or.at

Not- und Bereitschaftsdienst: 
Montag bis Freitag ab 18:00 Uhr, Samstag ab  
12:00 Uhr, Sonn- und Feiertage ab 09:00 Uhr  
(bis jeweils 09:00 Uhr des Folgetages)
Änderungen vorbehalten!

März 
Mo 10 7
Di 11 5
Mi 12 6
Do 13 T
Fr 14 4
Sa 15 3 / M3
So 16 4
Mo 17 F
Di 18 9
Mi 19 W / B
Do 20 1
Fr 21 2
Sa 22 S
So 23 N
Mo 24 8
Di 25 7
Mi 26 5
Do 27 6
Fr 28 T
Sa 29 F
So 30 3 / M2
Mo 31 4

April 
Di 1 F
Mi 2 9
Do 3 W / L
Fr 4 1
Sa 5 2
So 6 S
Mo 7 N
Di 8 N
Mi 9 7
Do 10 5
Fr 11 6
Sa 12 T
So 13 9
Mo 14 3 / WK
Di 15 4
Mi 16 F
Do 17 9
Fr 18 W / V
Sa 19 1
So 20 2
Mo 21 S
Di 22 N
Mi 23 8
Do 24 7
Fr 25 5
Sa 26 6
So 27 T
Mo 28 W /G
Di 29 3 / M3
Mi 30 4

FRAUENHAUS – FRAUENBERATUNG

0 72 42 / 67 851

Gewaltberatung | Rechtsberatung
Sozial- und Lebensberatung | Prozessbegleitung

Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
24 Stunden Notruf

Frauenhaus Wels, Postfach 66, 4600 Wels, 07242/67851
office@frauenhaus-wels.at, www.frauenhaus-wels.at

Telefonische Gesundheitsberatung
Täglich 0 – 24 Uhr: 1450

Ambulanz für Allgemeinmedizin im Klinikum Wels
TERMINVEREINBARUNG:
Tel.: +43 7242 415 2999 
E-Mail: allgemeinmedizin@klinikum-wegr.at

Zahnärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst
Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen jeweils in der Zeit von  
09:00 bis 11:00 Uhr in den Ordinationen der unten angeführten 
Zahnärzte durchgeführt:

Dr. Yorck Zebuhr  +43 7242 908195 
Wels, Dr.-Arming-Straße 19 am 15. und 16. März

Dr. Walter Blank  +43 7241 20790 
Fischlham, Thalheimerstraße 5 am 22. und 23. März

Mag. Dr. Roland Bühler  +43 7245 23808
Lambach, Bahnhofstraße 1 von 29. und 30. März 

Dr. Klaus Drexler  +43 7242 28350
Buchkirchen, Kreuzlandstraße 23 am 5. und 6. April 

DDr. Rudolf Eichinger  +43 7242 909090310
Wels, Salzburger Straße 65 am 12. und 13. April 

Aktuelle Notdienste-Zahnärzte, Apotheken  
und Rotes Kreuz sind auch immer aktuell im Internet unter 
www.zahnaerztekammer.at zu finden! 

Änderungen vorbehalten!

Kostenlose Rechtsberatung

Rechtsanwaltskammer für Oberösterreich:
22. März Mag. Doris Rieder   
12. April Dr. Thomas Kitzberger 
Am Samstag jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Rathaus, Eingang Stadtplatz 3, Erdgeschoß, Zi. 50a (Kantine).
Anmeldung vor Ort bis 11:00 Uhr!

Ombudsmann  
für Wohnungsangelegenheiten
Gemeinderat a. D. Egon Schatzmann hält jeden 
ersten Mittwoch im  
Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr im  Rathaus, Stadtplatz 1 im 1. 
Stock, Zi. 108 seinen Sprechtag ab. 
Tel. +43 677 621 590 22  
E-Mail: egon.schatzmann@wels.gv.at



DU BRAUCHST: 

2 unterschiedlich breite leere  

Klopapierrollen, Schere, Klebstoff,  

Stifte, ein Stück Karton

DU BRAUCHST: 
Gurke, 2 Karotten, 
Zucchini, Olivenöl, Top-
fen, Zitrone, Gewürze 
(Basilikum, Thymian, 
Paprikapulver …), 
Pfeffer, Salz, Back-
blech mit Papier, Pinsel 
zum  Bestreichen, 
Zahnstocher, Messer, 
Löffel, Sparschäler, 
Brettchen, Teller, 
Schüssel

Klopapierrollen-

SO GEHT’S: 

Bemale die Klopapierrollen 
mit verschiedenen Farben 
und lasse sie gut trocknen. 
Schneide rundum Schlitze 
in die Rollen. 

Teilt sie unter-
einander fair auf. 
Versucht nun reih-
um, sie aufeinander-
zustapeln. Fällt der 
Turm um, muss die 
Person, die „schuld“ 
daran ist, alle Rollen 
an sich nehmen und das 
Spiel geht weiter. 

Wer kann zuerst alle  
Rollen stapeln?

DU BRAUCHST: 

SO GEHT’S: 

Klopapierrollen von unterschiedli-

chen Firmen sind im Durchmesser 

meistens ein kleines  bisschen 

anders. Wichtig ist, dass sich eine 

Rolle in die andere hineinschieben 

lässt. Schneide bei der äußeren 

Rolle ein hochgestelltes Rechteck 

als Sichtfenster aus. 

Schieb nun die kleinere hinein und 

male ein Gesicht auf Höhe des 

Sichtfensters. Zieh sie wieder 

heraus und male rundum weite-

re unterschiedliche Gesichter 

auf die Rolle. Sie müssen alle auf 

einer Höhe bleiben, damit sie in 

das Sichtfenster passen! Achte 

20 leere Klopa-
pierrollen, Pinsel 
und Farbe, Schere, 
Mitspielende

figuren

spiel
Papprollenstapel-

SO GEHT’S: 

Die Zucchini und Gurken 
waschen und die Enden 
abschneiden. Anschließend 
längs in sehr dünne Schei-
ben hobeln. Die Karotten 
schälen und auch in dünne 
Streifen hobeln. In einer 
kleinen Schüssel das 
Olivenöl mit dem Salz und dem Zitronensaft ver-
mengen. Die Zucchinisch-
eiben mit der Mischung 

1 3

2

4.1

4.2

4.3

DREHEN

darauf, dass zwischen  

den Gesichtern immer ein bisschen Platz 

bleibt. Die äußere Papierrolle kannst du 

nach deinen Ideen gestalten. Klebe nun 

die innere Rolle gut auf einem Stück Kar-

ton fest und schieb die äußere darüber. 

Drehst du diese, wechselt deine Figur 

die Gesichtszüge.

einpinseln und  
5 Min. ziehen lassen. 
Danach alles mit Küchen-
krepp vorsichtig abtup-
fen. Topfen mit Salz, 
Pfeffer, den Gewürzen 
und etwas Zitronensaft 
gut vermischen. Die 
Gemüsestreifen damit 
bestreichen, zusam-
menrollen und mit einem 
Zahnstocher fixieren. 
Guten Appetit!

Snackrolls

Im März geht’s um ein Material, das 

jede:r zu Hause hat: Klopapierrollen.

MINI
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Male Tiere für den Tiergarten

Dein Kunstwerk im Tiergarten: 

Es warten aktuell noch viele Tiere darauf, von dir 
gezeichnet zu werden. Mit etwas Glück findet sich deine 
Zeichnung dann vielleicht bald auf der Artentafel im 
Tiergarten. Schicke uns deine Zeichnung einfach an 
tiergarten@wels.gv.at per E-Mail.  
Auf dieser Seite findest du in jeder Amtsblatt-Ausgabe ein 
Tier, für das noch eine Zeichnung gesucht wird. Diesmal 
geht es um den Marabu.

Marabu: 

Der Marabu ist eine afrikanische Vogelart aus der 
Familie der Störche. Mit einer Körperlänge von 115 bis 152 
Zentimetern und einer Flügelspannweite von bis zu 300 
Zentimetern zählt er zu den größten Störchen. Neben Aas 
frisst er Insekten, kleine Säugetiere und Vögel. Marabus 
nisten in Kolonien auf Bäumen, Felsenklippen oder Ge-
bäuden und legen zwei bis drei Eier. Die Art gilt als nicht 
gefährdet. Der Bestand nimmt zu, da menschlicher Abfall 
eine zusätzliche Nahrungsquelle bietet.


